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ie Orkanverheerungen in Bayern .

Der Schaden übersleigl
^ alle Befürchtungen .
•i b^ !n? am 6etß , 6. Aug . Die Schäden , die die Unwetterkatastrophe

Albungen in der Umgebung von Bamberg angerichtet hat ,
£i„, 8, ^ n weit über das Matz der Befürchtungen hinaus .

inwohner verloren ihr gesamtes Kab und Gut

M >
Koien t ®e Schätzung des Forstamtes Bamberg beziffert den

. .. mehrere Millionen Festmeter Hol, . Der Moorwald von
' - iS ' «in? o S nat ^ Pötelsdorf rechts und links der Hauptstrahe ist
bslu 1 3H( t

n9 c von vier Kilometern und einer Breite von 400 bis
otim. niedergelegt . Noch viel größer , als bisher an -
> for* auch die Schäden im städtischen Hasengebiot . Dort

Itnuiich ? Lagerhallen vom Sturm zerstört worden . Die
fett Nttt i; ^ Qtot«n £)äuser wurden größtenteils umgerissen und die im
' «i *prv -ni5en Schiff « wurden durcheinander geschleudert und teil -

^ Stnl Der Telephonverkehr in der Stadt wies am Montag
taitnm Sett auft Auch nach auswärts ist nur ein Teilbetrieb

I, vaz ^ " worden .
?e« .^ ^chtbare Unwetter vom Samstag nacht hat auch in der
[enfc

°
. von Bayreuth furchtbar gehaust . In der Hollfelder

muteten Sturm und Hagel derart , traft
»titbe

die ganze Ernte vernichtet
K ^

^ "geheure Gewitter entluden sich und beleuchteten Minuten -
Ml ^ «lej Gebiet . In Bayreuth wurde ganz besonders die
TO fHc „ nrJ o lfer mitgenommen . Ein Teil des Fabrikgebäudes

v Sei
"*

[ta nfctg niedergerissen . Der Schlot steht nur zur Hälfte
■ Unii ic 1 Ünwetter haben eine Anzahl Leute ihr gesamtes

. verloren . Die Bamberger Bevölkerung richtet einen
n Hilfsbereite zur Unterstützung der schwer Geschädigten.

t *>i ^ ^ ».? ^ b« rg. 6 . Auyust . Das Unwetter , von dem große Teil «
- - ? »m.yns in der Nacht zum Sonntag betroffen wurden , hat auch
W\ Zänkischen Weingebiet furchtbar gewütet . In Randersacker" durch den HagelMag

die Weinberge fast gänzlich vernichtet .
l
. den Feldern angerichtete Schaden , besonders an den* 1 uen <se»oern angerilyiere « lyaoen . v^ ,vnocis UN ve »

?8e'<I)lar, yrog . Obstbäume wurden umgeworfen , die Frücht «

8
" ->

gSäJs

m$ e ^ >pätung «n . In Rebbach wurden die Dächer der Bahnhofs -
k.
" 1 Stln » ^ en und fast alle Fensterscheiben zertrümmert . Auch
» °». ^ ngen gina ein schweres Gewitter nieder , das großen Scha -"

ege sind vielfach durch die Wassermassen zerstört
m,h "Mtens 2000 Waldbäume wurden vom Sturmwind zer -

» Zn R . ^ ^ vurzelt . Auch hier wurden viele Häuser abgedeckt.
» ?r? c ^ lag der Hagel 25 bis 30 Zentimeter hoch . Fast kein
Ii « 5" verschont .
IC E"et m y

n !Deilcr wurde ein M <rschinenschup? en einger ssen . Ein
1loT^ ^ cr »töc durch die Hagelkörner so schwer verletzt , daß er ins

ti« * in ^ °" kenhaus gebracht werden mutzte . Auch die Hühner -
I °tt>{n

« der Gegend von Erlangen sind schwer mitgenommen

m ; ^ ?lwere Auweiler auch in Norölirol .
K S«

0' ;orÄ s6ru «' . 6. August . Seit Samstag abend gehen in Nord -'Othn PT ' • ;au » u'll * ctu w'Uiu? iui { yei/tu n jkviü '
„ - •.W ^ ^ tcnid starke Gewitter mit heftigen Regengüssen und

Cn " ' eder . Das Landgut Danielhof in der Nähe von
1 wk " irir ttlllt ^c durch Blitzschlag vollständig eingeäschert . Im

CM W> an V Unter -Jnntales und des Br '
xentales haben Hagel -

A (5e», ■ v Pflanzungen großen Schaden angerichtet . In ein -
.-i ^ Nn«ü^ ? den wurde die Ernte fast vollkommen vernichtet . Im
At

"' ° I ist die Straße auf den Arlberg
^ . . durch einen Bergsturz verschüttet

> eRctiTr
'
n Pahnstreck « über den Arlberg -Paß wurde am Sonntag

n Ion au^ cincr Länge von 25 Metern verschüttet . Acht
«

war der Verkehr unterbrochen , bis die Strecke durch
Ii . H » w ebet freigemacht werden konnte .

^weUe und Orkan
über Newyork .

^ ^ 18 Todesopfer .
6. Aug . Die große Hitze im nördlichen Teil der

W,% c> „ .' ' Ootcn hat am Sonntag weitere neun Todesopfer durch
W ' tcLrcn tt - Trotz Gewitter und Regen gab es keine Abküh -
tili ' > " "00 Badeaäite üäblte man am Sonntaa am New -
Sx in \ >^ n den späten Abendstunden setzte ein schwerer Orkan

bürrf» ^^ vzyork großen Schaden anrichtete . Drei Personen' " ten .
™

herabstürzendes Mauerwerk getötet Sechs Badegäste

v f h . z^ utzland und der Kelloggpakt .
Äug . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .1

vtfrS. ®Ur Unterzeichnung des Kelloggpaktes nach Paris ein -
W io !che

e" . würde , hält der „Temps " für ausgeschlossen . Bon
"eti ...« cles " ^ dung sei niemals gesprochen worden . Vorläufig
h [t % a6i, . !A?iele^nt Nonagrcssionsverträge und Schiedsgerichts -

-I ®cn - Infolgedessen könne es auch an dem Kellcgg -
° teilnehmen . Da aber dieser allen Mächten offen -
"'ctbp» • ••lpiitcr einmal Sowjetrußland zur Unterschrift zuge-

" te et
"
nT '

c t. -er- 1>onn nuiffe Rußland den Pakt so an -

«JH .

Neue
° sei . nämlich mit allen sranzösischen Bor -

rbehalte dürfe Rußland nicht anzubringen

Schweres Explosionsunqliick.
^ onbou , ffllrt t̂n Xrt» Wnhp llrtrt (TflTrtm> ' 6- Aug . In der Nähe von Ealama flog eine

^ ->hl b/ ^ « nil die Luft , wobeibe » m 1 0,e wovei lö
verletzten soll sehr groß sein.

15 Arbeiter getötet wurden .

Ein Rheinbrücken - Wettbewerb .
Ein Preisausschreiben Ser Reichsbahugesellschafi .

m . Berlin , 6. Aug . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung .j Die Deutsche Reichsbahngesellschaft hat zur Erlangung
von allgemeinen Plänen für die Gestaltung der drei geplanten
neuen Rheiubrücken bei Ludwigshafen -Mannheim . bei Speyer und
bei Maxau unter Ingenieuren und Architekten Wettbewerbe
ausgeschrieben . Die Wettbewerber müssen deutsche Reichsangehörige
sein und in Deutschland wohnen . Es sind aber auch Einwohner des
Saargebietes und des Freistaates Danzig zugelassen .

Es sind folgende Preise ausgesetzt : Für die Brücke bei Lud -
wigshafen -Mannheim je ein Preis von 7000 , 5000 , 3000 und
2000 Ji , die gleichen Preise für die Brück« bei Maxau , und für
die Brücke bei Speyer Preise in Höhe von 9000 , 7000 , 5000 und
3000 M . Das Preisgericht kann weitere Entwürfe zum Ankauf
für je 1000 und 500 Ji empfehlen . Falls ein preisgekrönter oder
angekaufter Entwurf der Ausführung ganz oder teilweise zugrunde
gelegt wird ^ erhält der Verfasser bei Baubeschlutz weitere 12 000 JI
oder einen Teil dieser Summe .

Das Urheberrecht für die ganzen Entwürfe wird durch die Ent -
schädigung abgegolten . Die Preisgericht « , deren Vorsitzender Mi -
nisterialdirektor K n a v i vom Reichsverkehrsministerium ist, werden
aus höheren Beamten des Reichsverkehrsministeriums , der deutschen ^
Reichsbahngesellschaft , sowie durch Angehörige der Bauverwal -
tungen der betr . Städte gebildet . Die Arbeiten sind bis zum 29. Sep -
tember 1328 bei der Hauptverwaltung der Deutschen Reichsbahn -
Gesellschaft Berlin W . 8 , Voßstratze 35 einzuliefern . Die Wettbewerbs¬
unterlagen können bei der Kanzlei der Hauptverwaltung eingeholt
werden .

Dr . Dorpmüller in Bayern .
Besichtigung der Unfallstellen .

TU . München , K. Aug . Am Sonntag traf der Generaldirektor
der Reichsbahngesellschaft Dr . Dorpmüller in Bayern ein . In
Begleitung dreier Reichsbahndirektoren von der Hauptverwaltung
Berlin und des Leiters der Gruppenverwaltung Bayern . Staats -
sekretär a . D . von Frank , ferner des Reichsbahndirektors Dr .
D a s ch besichtigte Dr . Dorpmüller unter Führung des Nürnberger
Reichsbahndirektionspräsidenten K a « p p e l die Unfallstelle bei
Siegelsdorf . Am Abend wurde die Dinkelscherbener Unglücks -
stelle eingehend in Augenschein genommen . Das Ergebnis der Unter -
suchung deckt sich vollständig mit der bisherigen amtlichen Darstellung .
Am Montag vormittag stattete Dr . Dorpmüller den bei der letzten
Katastrophe Verletzten im Augsburger Krankenhaus einen Besuch
ab . _ ___ _ _ _

Wichtige englische Slaalspapiere verschwunden
TU . London , fi . Aug . Innerhalb einer Woche hatt sich die eng¬

lische Kriminalpolizei zweimal mit dem Verschwinden wichtiger
Staatspapiere zu befassen . Vor einigen Tagen ließ ein Mitglied
der Admiralität in einer Autodroschke einen Handkoffer mit wich-
tigen Schriftstücken liegen . Die Papiere wurden jedoch bald darauf
von dem Kraftwagenführer wieder abgeliefert . Am vergangenen
Freitag sind nu^ einem anderen hohen Beamten , dem Obersten
Coles , gleichfalls auf einer Autofahrt in London zwei kleine
Lederkoffer abhanden gekommen , die eine Reihe wichtiger Schrift -
stücke enthielten .

Der Jrrflng der Polen.
Die schwierige Rettung

der Flieger .
m . Berlin , 6. Aug . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Der übereilte Stqrt zum Ozeanslug , den die beiden polni -
schen Flieger Jdzikowski und K ubala von Paris aus unter -
nahmen , nur um dem Ueberquerungsversuch der Franzosen zuvor -
zukommen , ist den beiden nicht gut bekommen . Nachdem man sich
um das Schicksal der Polen in aller Welt große Sorge gemacht hatte ,
weil man von ihnen keine Nachricht erhielt , kam am Sonntag die
erlösende Meldung , der deutsche Dampfer „Samos " von der Deutschen
Levante - Linie habe die Verunglückten aufgefischt . Ihre Rettung
haben sie einem Zufall zu verdanken . Der Flieger Kubala erzählt
über den Absturz und die Bergung folgendes :

Kaum hatten die beiden Flieger nach dem Start den Ozean
gesichtet, da bemerkten sie zu ihrem Schrecken, daß ein Zuleitungs -
rohr vom Benzintank zum Motor defekt geworden war . Was n .in ?
Den Flug trotz dieses Schadens weiter durchzuführen , wäre ein
Unding gewesen . Eine Reparatur an Bord erwies sich als unnwg -
lich. In ihre Beratungen hinein platzte

ein furchtbarer Sturm , der sie weit über See abtrieb .
Sie sahen unter sich die haushohen Wellen der Bisc

'
aya . Nun galt

es unter allen Umständen , mit dem gefährdeten Flugzeug an Land
zu kommen oder doch wenigstens den Teil des Meeres aufzusuchen ,
der die Straße der Ozeanschiffe bildet . Vorsichtshalber wurde noch
eine Flaschenpost abgeworfen , um dann Kurs auf Portugal zu neh -
men . Noch arbeitete der Motor , aber sie mußten jede » Augenblick
damit rechnen , daß er aussetzte . Das hätte den sicheren Tod bedeutet .
Alle ihre Berechnungen wurden über den Haufen geworfen .

Plötzlich stellte sich das Flugzeug auf den Kopf und stürzte iv
das Meer .

Das war nach der Berechnung der Flieger etwa 120 Kilometer von
Eap Finisterre . Der Absturz erfolgte mit einer so großen Gewalt ,
daß beim Aufschlagen auf das Meer

sofort beide Tragflächen des Flugzeuges brachen .
Hilflos befand sich nun das Flugzeug in den Wellen des Ozeans und
die Flieger waren überzeugt , daß ihnen keine Rettung winkte , bis
sie nach dreistündigem Warten am Horizont ^ inen Dampfer bemerk -
ten . Da war die Sorge groß , ob dieser die Schiffbrüchigen bemerken
werde . Noch lange Zeit dauerte es , bis die Beiden feststellen konn-
ten , daß das Schiff Kurs auf die Unglücksstelle nahm . Beim Näher -
kommen des Schiffes konnten sie erkennen , daß es sich um ein deut -
sches Schiff handelte . Bei dem hohen Seegang war es ausgeschlossen ,
daß der Dampfer so nahe herankommen konnte , um die beiden aus
dem Wrack zu retten . Beide stürzten sich daher in die Wellen und
wurden nun von der Besatzung des Dampfers regelrecht aufgefischt .

Auch das Flugzeug wurde herangezogen und ins Schlepptau
genommen . An Bord der „Samos " ereignete sich noch ein neuer
Unfall . Kubala rutscht « in einen Schacht des Dampsers und zog
sich ein '

ge nicht unbedeutende Verletzungen zu . Immerhin , die
Schiffbrüchigen waren gerettet . Der Dampfer brachte sie in beschleu-
nigter Fahrt nach Leixoes , wo sie sofort zu gründlicher Unter -
suchung ins Krankenhaus überfuhrt wurden .

In Warschau wurde die Nachricht von der Rettung der beiden
Flieger dankbar wusgenommen . Jedoch erweckte es geringe Begc -̂
sterung . datz gerade ein deutsches Schiff die beiden retten mußte .

Ein deutscher Flieger in Amerika abgestürzt.
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse " .)

J .N .S. New Brunswick , 6 . Aug . Der deutsch- amerikanische Flieger
Steiger , der der berühmten Nichthofen - Staffel angehört haben
soll , stürzte mit seinem Flugzeug ab und wurde sofort getötet . Sein
Begleiter , ein Flugschüler , wurde ebenfalls getötet . Das Unglück
wurde verursacht durch plötzliches Aussetzen des Motors

Eine Slalislik der Sleuerhinkerziehungen.
--- Berlin , K. Aug . Dem Reichstage ist jetzt eine Nachweisung

über Festsetzung und Erlaß von Geldstrafen bei den Besitz- und Ver -
kehrssteuern . sowie bei den Zöllen und Verbrauchsabgaben für das
Rechnungsjahr 1327 zugegangen . Danach sind in diesem Jahre wegen
Steuerhinterziehungen in insgesamt 31 580 Fällen Geldstrafen rechts -
kräftig festgesetzt worden . Die Geldstrafen beliefen sich aus 13 .6 Mill .
Mk . Ztl etwa 2500 Fällen wurden Geldstrafen in Höhe von 1 .5 Mill .
Mark erlassen . Die meisten Straffälle kamen im Landesfinanzamts -
bezirk Stuttgart vor , nämlich 2872 . Es folgen Münster mit 282S
Fällen . Berlin mit 2551 . Breslau mit 2181 . Karlsruhe mit 2044,
Dresden mit 1 955 , Magdeburg mit 1948 Fällen usw . Wegen Hinter -
Ziehung von Verbrauchsabgaben wurden insgesamt 19478 Fälle an -
hängig gemacht und

G - ldstrafen in Höhe von rund 1Z2 Millionen ausgesetzt ,
von denen - 9,1 Millionen erlassen wurden . Die meisten Fälle ent -
fallen hier auf den Landesfinanzamtsbezirk Köln , 5671 . Es folgen
Karlsruhe mit 1396 Fällen , Düsseldorf mit 1159. Unterelbe mit
1143 , Münster mit 994 , Dresden mit 962 , Oberschlesien mit 906,
Leipzig mit 871 , München mit 778 , Hannover mit 722 Fällen usw .

Die „Bremen" in Quebec.
★ Berlin , 6 . August . (Funkspruch . ) Nach einer Meldung aus

Quebec ist die abmontierte „Bremen " am Montag von Greenly
Island an Bord des Dampfers . .Roastl " in Quebec angekommen .
Sie soll über Newyork nach Deutschland gesandt werden .

Eine deulsch-amerikanische Stimme für Koover
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse " .)

J .N.S. Newyork , fi. Aug. Die Zeitschrift „Progressive "
, eines der

bedeutendsten deutsch- amerikanischen Organe in den Vereinigten
Staaten , welches bisher in Opposition zu dem republikanischen Prä -
sidentschastskandidaten und früheren Handelsminister H o o o e i
stand , ist plötzlich umgeschwenkt und tritt nunmehr für die Wahl
Hoovers ein . Der Chefredakteur der Zeitschrift erklärt , daß er
auf Grund eingehender Untersuchungen zu der Ueberzeugung gelangt
sei , daß die Behauptungen über Hoovers angebliche deutsch- seindliche
Einstellung nach dem Waffenstillstand verleumderische Propaganda
sei. Hoover habe sehr viel für di « Zentralstaaten in den Zeiten der
Hungersnot nach dem Kriege getan und besitze hervorragende Kennt -
Nisse des europäischen Auslandes und seiner Politik . Er sei daher
wohl befähigt , die Geschicke der amerikanischen Nation als Führer und
Präsident in die Hand zu nehmen .

Unfall beim Motorradrennen.
TU . Görlitz , 6 . August . Auf dem Rundstreckenrennen des Gör -

litzcr Motorradklubs , das am Sonntag vormittag ausgetragen wurde ,
ere gnete sich ein tödlicher Unfall , Beim Ausgang des Dorfes
Thielitz fuhr ein Teilnehmer aus Görlitz in einer Kurve gegen einen
Baum und brach sich das Genick. Ein junger Mann wurde unter die
stürzende Maschine gerissen und im Glicht erheblich verletzt .
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Minderheitsfragen vor dem Rat
Die Tagesordnung für Genf .

ie . Genf , 6 . Aug . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Das Völkerbundssekretariat hat heute den Ratsmitgliedern die
Tagesordnung der am 30 . August in Gens beginnenden 51. Rats -
tagung zur Kenntnisnahme mitgeteilt . Der Rat . der diesmal
unter dem Vorfitz des finnischen Außenministers Prokope tagt ,
wird eine wenig inhaltsreiche Tagesordnung vorfinden , trotz der
28 Punkte , die sie enthält . U . a . soll die Ernennung des neuen
Direktors der Minderheitenabteilung erfolgen . Auf politischem
Gebiet wird der Völkerbundsrat in erster Linie den Bericht des
holländischen Außenministers van Blookland über den Stand
der vom Völkerbundsrat empfohlenen

direkten polnisch - litauischen Verhandlungen
entgegennehmen . Außerdem liegen dem Völkerbundsrat eine Reihe
von Minderheitenfragen vor : Ein Antrag des Deutschen Volks -
bundes in Ostoberschlesien vom IS . Mai über die öffentliche Sicher -
heit Oberschlesiens . Ein weiterer Antrag des Deutschen Volks -
bundes vom 1. Juli d. I . über die Teilnahme an den

deutschen Minderheitsschule » in Oberschlesien ,
ferner ein Bericht des Dreierkomitees über die Behandlung der
litauischen Minderhelten und ein besonderer Bericht des während
der Junitagung eingesetzten Juristenausschusses über die von der
litauischen Regierung aufgeworfenen grundsätzlichen Frage « der
Minderheitsbeschwerden .

Die deutsche Regierung wird »ach den bisher i« Genf vor -
liegenden Mitteilungen sowohl im Völkerbundsrat , als auch in
der Vollversammlung des Völkerbundes durch den Reichsausien -
minister Dr . Stresemann vertreten sein. Der deutschen Dele -
gation werden ferner , wie üblich , Staatssekretär von Schubert ,
Ministerialdirektor Dr . Gaus und eine Reihe von Parlamen -
tariern angehören . Graf Bernstorff und Staatssekretär
von Simson . die Deutschland in der Abrüstungskommission utld
im Sicherheitsausschuh vertreten haben werden Voraussicht ! »
gleichfalls der deutschen Delegation angehören .

Vorbereitungen für die Ralswahlen.
k . Genf , 6. August . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )

5>ie deutsche , englische und französische Regieung Haiben beim Völ -

kerbundssekretariat den Antrag gestellt , bei den kommenden Rats -

wählen der September -Vollversammlung , da » im Jahre 1926 be¬

schlossene Verfahren über Wiederwählbarkeits -Eiklärung anzuwen -

den . Das Wahlreglemont aus dem Jahre 1326 bestimmt , daß Rats -

Mitglieder nach einer dreijährigen Wahlperiode aus dem Rat aus -

scheiden müssen und nur dann wiedergewählt werden können , wenn
dies von der Vollversammlung mit Zweidrittel -Mehcheit beschlossen
wird . Die Wiederwählbarkeits - Erklärung kann frühestens nach Ab -

lauf der gegenwärtigen Wahlperiode erfolgen . Im Jahre ISA hat
man jedoch eine Uebergangsvorschrift angenommen , nach der die

Wiederwählbarkeits - Erklärung schon gleichzeitig mit der Wahl eines

Staates in den Rat erfolgen kann und dies auch im Fall « Polens

zur Anwendung gebracht

Die Ergänzung des Kaager
Schiedsgerichlshofes.

is . Genf , 6. Aug . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
^ er Generalsekretär des Völkerbundes gibt jetzt die Liste für den
Nachfolger des amerikanischen Mitgliedes des ständigen inter -
nationalen Gerichtshofes im Haag . Bassett Moore , bekannt . Ver¬
schiedene nationale Gruppen , von denen jede mit Bewerbern « -
schlagen kamen , habe » bekannte Juristen namhaft gemacht . Di «
meisten Vorschläge (26) , darunter Deutschland , England . Frank -
reich und die Vereinigten Staaten , vereinigt der frühere
amerikanische Unterstaatssekretär Hughes auf sich.

Deutschland benennt als eigenen Kandidaten außerdem Pro -
fessor Dr . Walter S ch ü ck i n g , der jedoch nur von Deutschland
«llein vorgeschlagen wird . Belgien benennt als Kandidaten den
früheren Innenminister Baron Rolin Iacquemyns . der in
den Verhandlungen des Sicherheitsausschusses Belgien vertreten
hat . Die Kandidatur des Reichsgerichtspräsidenten Dr . Walter
Simons ist außer von Deutschland von neun anderen Staaten
aufgestellt , und zwar Dänemark . England , Frankreich . Japan . Nor -
wegen , Holland . Portugal , Schweden und der Schweiz . England
und Frankreich benennen keine eigenen Kandidaten , sondern stehen
lediglich auf der Liste der die Kandidatur von Hughes unterstützen -
den Staaten . Im ganzen sind 23 Kandidaten für die Nachfolger -
schast von Moore genannt .

Robert Waller.
Von

Ernst Sander .
Betrachtungen über die Theaterkrise der Gegenwart , häufig

angestellte , selten zu Ende gedachte und nie den Weg zum Heil kün -
dende , müssen mit Notwendigkeit hinleiten zu Betrachtungen über
die Kulturkrise der Gegenwart . Schalten wir die sattsam bekann -
ten wirtschaftlichen Schwierigkeiten — die durchweg als Folge -
erscheinungen , niemals aber als Ursachen ungesunder Zustände und
falscher Maßnahmen auf allen Gebieten gelten dürften — aus . so
läßt sich mit der blendenden Prägung der Schlagwortbanalität fest-
stellen : wir durchleben eine Theaterkrise , weil es möglicherweise an
Stücken , ganz sicher aber am Publikum mangelt ; wir durchleben
eine Kulturkrise , weil sich zwischen den Geistigen , den Schaffenden .
Künstlern wie Wissenschaftlern , und dem Voltsganzen , der auf -
nehmenden Masse , eine Kluft aufgetan hat . die zu überbrücken schier
unmöglich scheint . Dies möge zunächst lediglich als Feststellung und
hernach erst als Urteil gewrtet werden ; denn die Dinge pflegen
zumindest zwei Seiten zu haben , und es fragt sich — dies sei bei -
läufig gesagt — ob bedauert werden muß , daß jene Zusammen -
hänge verloren gegangen sind. Es ist eine nationale Eigentum -
lichkeit aller deutschen Geistesleistungen , daß sie im allgemeinen im
Durchschnitt , dem recht und billig zu Verlangenden , denen des Aus -
landes um ein geringes unterlegen oder bestenfalls ebenbürtig
sind — durch welchen Umstand der deutschen Fremdtümelei . der
süchtigen Vorliebe für Ausländisches eine gelinde Entschuldigung
zuteil zu werden vermag — . daß sie jedoch im besonderen , in den
Gipfelleistungen , in Bezirke von letzter Erhabenheit aufragen .
Bezirke , die selbst wohlwollenedn Durchschnittsmenschen unzugäng -
lich sind : denn diese wollen nicht das Abstrakte , sondern das
Organische das Erdnahe , Lebensnahe : sie wollen nicht Ideen und
Probleme , sondern Gestalten und Handlungen . Die Menge — und
wer vermöchte sie deswegen zu tadeln ? — will das Kunstwerk nicht
als grandiose Pyramide , als gen Himmel gesteilten Turm mit
schwingenden Elockenstimmen , sondern eher als Baum : organisch
der Erde entstammend und in ihr verwurzelt . Schatten . Kühluna
und Schutz vor Wettersnot spendend , Zweige mit Blüten und
Früchten niederneigend zur Erde , daraus er sich nährte , und der
Erde Kinder wiederum nährend .

Dies alles weiß man , und eben weil man es weiß , sollte man
um so freudiger einen Dichter begrüßen , welcher , der Volkheit er -
wachsen und also in allen seinen Aeußerungen ihr verwandt und
omit vermöge der kündenden Stimme des gleichen Blutes ihr ver »
tändlich dennoch unablässig und fruchtbar bemübt ist. sein Werk so

hoch zu türmen , wie zu bauen ihm gegeben ist . Robert Walter
ist es gelungen , jenseits von subjektiver Willkür und harmloser
stabulierfreudigkeit . in seinen Dichtungen . Not und Sehnsüchte ,
Fragen und Probleme der deutschen Gegenwart in Gleichnisse «

.Madische Presse " Morgen -Ausgabe )

Eine Feriensihnng des Reichskabinetls.
m . Berlin , 6. Aug (Drahtmeldung unserer Berliner Schriftlei -

tung ) . Zur Verfassungsfeier werden die meisten Reichsminister nach
Berlin zurückkehren mit Ausnahme des Reichsaußenministers , der
erst zum 20. August wieder erwartet wird . Die Unterbrechung der
Sommerpause Ende der Woche soll dazu benutzt werden , um im
Reichskabinett eine Reihe von laufenden Angelegenheiten . die sich
inzwischen angesammelt haben , zu besprechen . Die außenpolitischen
Fragen bleiben dagegen zurückgestellt , bis Dr . Stresemann an -
wesend ist.

Es wird sich also bei der Kabinettssitzung am Freitag im
wesentlichen um innerpolitisch « Fragen handeln und
zwar dürften dabei in erster Linie zur Beratung stehen die Frage
der Reichsbahntarife sowie die Begebung von Schatzw«chseln.

Dienstag , den 7 . August ^

Im zweiten Drittel d«s August , sobald Stresemann i

Verfügung steht , ist dann eine zweite Kabinettsitzung vorge >e« >

sich vornehmlich mit dem Kelloggpatt und der Einladung
zu befassen haben wird . Der Außenminister hat die Einlavun » ^
her nicht angenommen . Er wird seine Entscheidung wahri «

^ ,
noch von einem Kabinettsbeschluß abhängig machen , der wieo
einem befriedigenden Ausgang der Verhandlungen über den ,
brückener Zwischenfall abhängen wird . Eine dritte Kabinetts ,
soll zum 25. August angesetzt werden , die zur Aussprache ao

Tagung des Völkerbundes dienen wird .
In unterrichteten Kreisen wird es für sicher gehalten ,

Reichsregierung
in Genf die Frage der Rheinlandräumung aufrollen

wird . In welcher Form das geschieht , darüber soll allerdings
im Kabinett noch gesprochen werden .

Spannung in Siidslawien
Die Ruhe vor dem Sturm.

Die Entfremdung zwischen Agram und Belgrad .
TU . Agram , «. August . Die Nachricht über den besorgniser -

regenden Zustand Stephan Raditschs hat hier bereits starke Be -

unruhigung ausgelöst . Ein erfahrener und führender Politiker be-

zeichnete es als besonderes Glück, daß der IAHrer der in Kroatien
wohnenden Serben Pribitschewitsch mit der Raditschpartei
verbündet ist , sonst würde im Falle des Ablebens des Kroatenführers

der Bürgerkrieg v»r der Türe

stehen. Die Ermordung des serbischen Journalisten Ristovitsch
hat in Agram niederdrückend gewirkt . Die ohnehin fragliche Ver -

ständigung zwischen Agram und Belgrad dürfte jetzt noch viel schwerer
geworden sein . Man hat das Gefühl , daß die Häufung der Anschläge
und Gegenanschläge ein Zeichen dafür ist, daß nunmehr die Straße
in die Politik eingreift . Weder die Staatsmacht noch die Parteien
fühlen sich stark genug , um diesen Einfluß der Straße wirksam ent -

gegenzutreten . Infolgedessen wird
das System , politisch « Konflikte mit dem Revolver auszutragen ,

zu einer großen Gefahr .
In Agram herrscht eine fast unheimliche Ruhe . Weder die Be -

volkerung noch die Studenten haben irqendwelche Kundgebungen
veranstaltet . Auffällig ist nur . daß in den Fluren und Häusern der
Gebäude , in denen sich Redaktionen befinden , Polizisten Wache hal -
ten . Heute wird behauptet , daß der getötete Serbe Ristomsch einen

Anschlag auf Pribitschewitsch geplant habe . Man hat beobachtet
daß er am Samstag vormittag wiederholt vor dem „ Grand -Hotel "

auf - und abgegangen ist, in dem Pribitschewitsch wohnt .

Kossnunqsloser Zustand Raditschs.
TU . Agram , 6 . Aug . Trotz aller abmildernden Mitteilungen

muß festgestellt werden , daß jeden Augenblick mit dem Ableben von
Stephan Raditsch gerechnet werden kann . Die Verschlechterungen
seines Zustandes werde nicht nur durch die abnehmende Herztätigkeit
gekennzeichnet , sondern auch durch die Störung der Hirnfunktionen
und vor allem dadurch , daß der Zucker in das Blut eingetreten ist .

Man betrachtet die Katastrophe als stündlich bevorstehend
Wie verlautet , ist ein weiterer Spezialist aus Wien telephonisch an
dag Krankenlager Raditschs gerufen worden , der noch am Montag
eintreffen soll. Raditsch liegt in strengster Abgeschlossenheit . Der
Berichterstatter der Telegraphen - Union versuchte , in die Villa von
Raditsch zu gelangen , wurde aber nicht nur durch Polizisten , sondern
auch durch einen wachehaltenden Parteimann Raditschs daran ge-
hindert .

Den Valer erschossen und
sich selbst vor den Zuq geworfen.

TU . Köln , 4 . Aug . Am Freitag ereignete sich in Hürth eine
schwere Bluttat . Von seiner 26 Jahre alten Tochter wurde ein
60jähriger Metzgermeister nach vorausgegangenem Streit durch sie -
ben Schüsse getötet . Nach der Tat warf sich die Tochter vor einen
Zug der Linie Köln - Bonn und erlitt schwere Verletzungen am
Kopse . Sie wurde in ein Krankenhaus gebracht . Lebensgefahr soll
nicht bestehen .

Deutsch-rumänische Finanzverhandlunge«
m . Berlin , S . Aug . (Drahtmeldung unser « Berliner |

°\

leitung .) Zwischen Rumänien und Deutschland schweben seit ^ |
ende Streitigkeiten finanzieller Natur ,
Welt zu schaffen gesucht worden find ,
ist, irgendwelche Erfolge zu enielen . — . . . .. . . . .- »v . .
bald , nach dem Abschluß des Friedensvertrags verlangt
Deutschland das während der Okkupationszeit ausgegebene »

geld zum Nenwert einlöse . Von der Reichsregierung ist dtc! ^
derung zurückgewiesen worden , weil durch den Frieden ^ ^
Rumäniens Ansprüche geregelt worden sind . In Bukarest ^
aber nicht locker gelassen und das Thema der Banka Genera

W

irgendwelcher Art einzugehen . Dennoch erklärte sich die
rung aus wirtschaftlichen Gründen bereit, Rumänien .
gegenzukommen , knüpfte aber daran mancherlei Beoins ^
über die sich die Vertreter Deutscher und rumänischer Banken
holt zu unterhalten hatten.

Inzwischen tauchten neu « Probleme ans , di « ein « andet«

stcllung zum Konflikt in -feiner Gesamtheit erforderlich $
inänien will zur festen Währung zurückkehren , kann aber ke>i>° ,
leute finden , die bereit sind , sich an einer Stützungsaktion zu j»
des Lei zu beteiligen . Di « deutschen Großbanken haben vol .
Zeit den Rumänen zu verstehen gegeben , daß sie alle ersoro
Maßnahmen zur Sicherung des Lei ergreifen würden .
mänien d .e Recht « d « r deutschen Belitzer ruman
Vorkriegsrenten anerkenne . Nach langem Hin
ist man jetzt endlich soweit , daß Ende dieser oder Anfang ■

Woche zum fünften Mal versucht werden soll , ein brauchbar
kommen auf die Beine zu stellen .

Di « Rumänen haben eine Delegation zusammengestellt . , ,
aus den Vertretern der Bular .ster Regierung bei d«r R -' P0 «
Kommission Oramol u . dem Direktor der Nationalbont ^ >
dat u , dem früheren Finanzmin ster Antonescu und .
liner rumänischen Gesandten Comnen zusammensetzt . Die '

Delegation besteht nur aus zwei Mitgliedern . Ihr geho'
^

G ?sandt «r Ritter vom Auswärtigen Amt und M n^ t
Schwerin vom ReichswirtschaftsminPerilUm . Van dentis
wird aber alles unternommen werden , um die Konferenz ^

rumänischen Delegation fruchtbringend .zu gestalten .

Tages-Anzeiger.
( Näheres Nebe im Inseratenteil . !

AeuStas , de» 7. Angnft .
Sommeroverette Konzertvans : »Der fidele Raner ", 7%i Uhr .
Kassee - tkabarett Roland : Das neue Tagesprogramm .
Wiener Hof : Kabarett - Borstellung . *
Restden, -Lichtspiele : Die Notebe . Zimmer Nr 1Z sein Hotel >'°^

Beiprogramm . j
Atlantik -Lichtspiele : DaS Geheimnis von Genf . Der lebte
Weltkin » : Die Schlohherrin vom Libanon , ober im Bann der -

Der Sohn der Steppe . Beiprogramm .

Die elegante Dame undder
gepflegte Herr gebraudien

(ß »

aufgehen zu lassen , in ihnen die zeitlosen Sehnsüchte und Probleme
des deutschen Menschen zu erkennen und sichtbar zu machen und sie
mit allgemein Menschlichem zu verknüpfen . Ganz abgesehen von
den beträchtlichen künstlerischen Qualitäten seiner epischen , dramati -
schen und lyrischen Werke ist Robert Walter durch diese seine
wesentlichste Eigenschaft eine sondergeprägte Künstlerpersönlichteit
unserer Tage, ' vielleicht kündet sich in ihm ein neuer Dichtenyp
an , der berufen ist. jene Brücke zwischen Geist und Volk zu wölben :
jedenfalls wrid deutlich , daß Walter nach mancherlei Versuchen seiner
jungen Jahre (bsiweilen irrenden und dann tapfer verworfenen
oder aufs neue unternommenen , stets indes von einem zielsicheren
Instinkt geleiteten ) , sich nunmehr in bewußter Beherrschung seiner
Kräfte und Mittel auf dem Anstieg zur Höhe seiner Kunst befindet

Dies« seine spezifische Eigenart . Fähigkeit zur Volkstümlichkeit
und in gleicher Weise Fähigkeit zu hoher Kunstleistung hat den.
Dichter Robert Walter die Abneigung der „Zünftigen " einge -
tragen , die entweder nur eines von beiden oder weit häufiger noch
keines besitzen,' — dessen brauchte nicht Erwähnung getan zu wer -
den , wenn nicht leider vom Wohlwollen der Zunft so bedenklich
viel für den äußeren „ Erfolg " eines Künstlers und eines Kunst -
werkes abhinge . Freilich brauchte sich ein Künstler vom Range
Robert Walters in dem Bewußtsein , redlich das Seine getan zu
haben , nicht um Beifall und Erfolg zu kümmern : wenn es nicht
gerade einen Dichter von Robert Walters Art nach lebendiger
Wirkung verlangen müßte : der Volksverbundene . Volksnahe will
Verbundenheit und Nähe spüren . Alle , denen Robert Walters
Werk teuer ist , alle , denen es . im Vertrauen auf die im deutschen
Volk« wirkenden und werkenden Grundkräfte , ernst ist um Deutsch -
lands Zukunft , muß es mit Befriedigung erfüllen , wenn sie wahr -
nehmen , wie die Gemeinde des Dichters , seit er in die Periode des
Reifseins eingetretn ist, von Jahr zu Jahr wuchs und wächst : wie
er immersort , trotz scheeler Widerstände , an Boden gewann und
weiterschritt , bis zur umjubelten Uraufführung der „Großen
Hebammenkunst " im Kölner Schauspielhaus , dem glänzendsten und
folgenreichsten von Robert Walters äußeren Siegen .

Jene Bipolarität seiner Anlage , die ihn die Dinge zugleich
sehen läßt wie sie sind und wie sie sein sollten . Wissen also und
Besserwissen , erzeugte Robert Walters künstlerische Blickrichtung —
dag Tragikomische Und da er als deutscher Künstler , als Deutscher
und zumal als Norddeutscher niedersächsischen Geblüts von Natur
aus Ethiker ist , erwuchs dem Besserwisjen das Vesserwollen , das
Vessern -Wollen , das seinerseits , auf der Basis des Wissens , des
Wissens um das Beharren der Menschen und Dinge im Unzuläng -
lichen und auch um die leidige Unfruchtbarkeit alles leidenschast -
lichen Reformatorentums als weitere Eigenschaft Robert Walters
wohlwollend schneidende Ironie erstehen ließ . Da aber jene beiden
Pole seines Wesens in lebendiger Wechselwirkung stehen , herrscht
zwischen ihnen ausgleichende Spannung der Kräfte — sie teilt sich
dem Werke mit als Humor .

Abgesehen von der mild leuchtenden , zarten autobiographischen
Erzählung ^ vas Licht der Kindheit "

, von der stillen Novelle . Der

Krippenschnitzer " und von den abgeklärten philosophischen .
gedichten Her Kuß des Esels Wu . Seltsame Geschick ' !
Ehina " (Vera - Verlag Hamburg ) sind eigentlich alle größer ^
tungen Walters , epische wie dramatische . Tragikomödien . • $
Bauernroman ,Der Stein der Narren " (wie alle folgende » ^
bei Reclam ) , seinem bittersten Werke , das den verbissenen . j
schen , heroischen Kampf zweier Dörfer um einen Find «' v
schildert , gab er die Tragödie der irregeleiteten Kraft »w*

die der deutschen Geschichte : in dem humoristischen Row ^ ,i
Jgeliade " gestaltete er die Tragikomödie der Heldenverev '

j,|I

auf den dritten Band dieser „Trilogie der Narrheit
" ." "

In „
das Meerschweinchen "

, einem Theaterroman , gab er
der Großstadt abrechnen soll , dürfen wir hoffen .

Symbol der närrischen Tausendjahrseir einer deutschen
■ ~ - - - - - rtf )Cit« v

n „mfv
^ t , | ej Di'

komödie des Ruhms , des bestellten und des wahren : in
gen . schnurrigen „Hahnenkomödie "

, die den Kamps der ^
tionen zum Gegenstand hat . die Tragikomödie de? Besttztl ^ ^
des Egoismus : im „Saturnischen Liebhaber "

, die des Edeiw
des alternden Münchhausen , der an der Gemeinheit fe'jlj .
gebung , und einzig weil er so und nicht anders ist, zerl^'
der „ Großen Hebammenkunst " endlich , seinem einstweilen
Werke , dem Sokrates -Mimus . die Tragikomödie des GeNi
um zur vollen Auswirkung seines Wesens und seiner
damit zur Vollendung zu gelangen , sein Leben freiwi »^
muß . . (II,

Allen diesen deutschen und zugleich menschlichen Problew
Robert Walter in seinen Dichtungen abhandelt und abiva ^ ^
Volksfähigkeit und Eeistfähigkeit eigen : die bunte , be^ .

greifbar vordergründige Farbigkeit der Fabel vermag blC
der naiven Zuschauer und Leser anzulocken und zu fesseln. W'

rAm « , ., .. : :i ^ Stß

. . . . . ,
Werken , so neuartig , frisch, prall , saftig , klingend , knapp
sie saugt ihre Kräfte aus dem amorphen Material der
und läßt sie . durch bildnerischen Willen geläutert , in Kunl

theaterkrise , Kulturkrise — in Robert Walters künst^ jk
Werk finden wir Elemente , dei den Weg zu ihrer Lösung ^

ei ««'
Kostbare Bücher . Ueber 360 000 Mark wurden bei ,

steigerung einer Sammlung von Büchern und Manuskrip .^
Sotheby in London erzielt . Den höchsten Preis von 80 u ^ l-

erreichte ein Exemplar von Chaucer , das von William h
auf Velin gedruckt war . Es wurden nur 13 Exemplatt (
Form ausgegeben und der Preis betrug damals 2400 sy
schönes Exemplar der zweiten Folio -Ausgabe von SN«

((1r
Stücken von 1632 erzielte 34 000 Mark , ein schlechtes Exew '

ersten Folio - Ausgabe von 1623 . in der viele Seiten fehlte ' '^ ji?

für 48 000 Mark verkauft . Das illustrierte Manuskript von
Aeneide von William Morris wurde für 35 000 Mark verkam
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Ein Ehrentag der Kehler
SanUStskolomse .

ts t
er; Kehl , ä . Aug . Die Kehler Freiwillige Sani -

(..
' .'

' » iDiine vom Roten Kreuz , die im Jahre 1898 ins Leben
feiern ®ot £len ift . durfte dieser Tage ihr Mjähriges Stiftungsfest
tun *

®1!s* kleinen Anfängen hat sie sich zu immer größerer Bedeu -
^

g entwickelt und steht heute mit 45 Aktiven und 25V Passiven
r,. . erster Stelle im Kreise Ofsendurg . der IL Kolonnen zählt ,
de« i « 175 Kolonnen mit 8000 Aktiven in ganz Baden . Von
<) : lf> Gründungsmitgliedern der Kehler Kolonne find heute noch
Ben, I

t
^ tc

.n Reihen : Kolonnenarzt Dr . Schmith , Kolonnenführer
senin Herren Kenngott , Braun . Roß . Schänzle . Kimmer
die rc t 9t unb Kraus , denen für ihre 30jährige Zugehörigkeit
(£},_

^ vrenmitgliedschaft zuerkannt wurde . Die gleiche
» ^ wurde Landrat Schindele zuteil , dessen Verdienste um die

anis " ' — • - - — - • " ™ ' -

" ctmctl ein Ziel gesetzt war , allseits anerkannt werden .

W •- Sandra ! Schindele zuteil , de» en üSerdienite um die
diit* flr

l ' ' at ' on ^et Kolonne im Jahre 1926 , nachdem ihrem Wirken
bet f*. - £l>nun 9 der Besatzungsbehörden gleich nach der Besetzung
er ni * mat ein 3iel gesetzt war , allseits anerkannt werden , zumal
toon »

bei der Finanzierung des neu beschafften Sanitätskraft -
W >i ^ r die Kehler Kolonne , der 11 WO Ji kostete , desondere

« - Q„ den Tag legte .
Caw " glanzvollen Auftakt des Festprogramms bildete am
Äfliierr 110 ° bend das Festbankett im „Schiff " -Saale , wo die

„Hanauer Musikvereins "
, der Mandolinenverein ^. der

ihx
"°^gesangverin „Sängerbund

"
, sowie die Turngemeinde mit

n . auserlesenen Darbietungen , beziehungsweise Vorführungen
ttnM

1" *"c.n Dienst der guten Sache stellten . Ansprachen aller Art
Wso - ?*' e edle Aufgabe unserer wackeren Sanitäter im Dienste

Nächstenliebe zu würdigen .
F . - ,

' ^ Begrüßungsrede hielt Herr Stecher als Vorstand der
gtjjjj

1 vanitätskolonne , der auch das Andeilken der im Weltkrieg
tat si c? Kolonnenführer Beinhardt und Jlch ehrte . Herr Land -
DtjJ6 chind « le , der namens der Bezirksverwaltung . des Frauen -

uui > bes Bezirksfürforgeverbandes die Kolonne beglück-
tas & • u>uhte die Verdienste des Kolonnenarztes Dr . Schmith ,
>oie - ) tmnenführers Benz und des Vorstandes Stecher anzuerkennen
Zeit r ^ faupt all der Männer , die in unserer materialistischen
' itten, «

®inn f" r praktische Nächstenliebe bewahrt haben . Mit
et » i ppctl Zur Förderung der Ziele der Sanitätskolonne — nicht
w . n.u i durch platonisches Verständnis , sondern vielmehr durch

W >ge Unterstützung — schloß er seine inhaltsreiche Rede . Herr
cm antel - Karlsrühe . Präsident des Badischen Roten Kreuzes ,
tritt »

* Heist und Form der Sanitätskolonne und riet zum Ein -
w Jn die Kolonnen , die in ihrem Wirken keine Politik , keine

leirionellen oder sozialen Unterschiede kennt . Im Einvernehmen
* tnt Reichspräsidenten v , Hindenburg überreichte er dem ver¬
bot? Kolonnenarzt Dr . Schmith das deutsche Ehrenzeichen vom
(tL " Kreuz angesichts seiner 30jährigen Lehrtätigkeit . Bei dieser
®iti> ^ ' t zeichnete er auch Herrn Ludwig Stengel für SOjähriges
§ « n im Dienste des Roten Kreuzes in besonderer Weis « aus .
»^ Bürgermeister Dr . Kraus überbrachte die Grüße der Stadt -
äLt ? tun fl . die künftig die Ziele der Sanitätskolonne in größerem
Kilian ? ^ tijch fordern will , als es bisher infolge der schwierigen
tt der Stadt möglich war . In diesem Sinne appellierte

.Qn den Opfersinn der Allgemeinheit , wo leider nicht immer

lleĥ der bevorstehenden Reichsverbandstagung . Von einer
wie sonst üblich , war diesmal abgesehen worden , zumal

W !! a83 Bootsfahrten auf dem Rhein besondere Anziehungskraft
kunJn' ~~ Nachmittags bewegte sich — unter Vorantritt der

„Hanauer Musikvereins " — ein stattlicher Zug von
k>g. ' !.atskolonncn aus Stadt und Land (Renchen , Bühl . Griesheim ,
^ etto t 8 , Haslach . Hausach , Zell « . H . . Schiltach . Lahr . Ettenheim ,
*?iih ^ Ussenburg . Griesbach . Oppenau , Oberkirch ) durch die
too ySesdjmütftt Hauptstraße zum Festgarten des Hotel „Zur Post " .
Hsr '

t "Hanauer " konzertierten . Ein Tanzvergnügen im „Schiff "

, ^ l0B den Tag .

<r(j.
^ '

I Triinwettcrsbach , 6 . August . (Tödlicher Unfall ) . Der 54 Jahre
KÄ ^ &entMTt Karl Höckel ? stürzte so unglücklich von
tz» Fahrrad , daß er einen schweren Schädelbruch erlitt .
SSerw ** ins Diakonissenhaus in Karlsruh « verbracht , wo er seinen

Hungen erlegen ist.
Ettlingen , 6 . Aug . (Ein noch unaufgeklärter tödlicher Unfall ) ,

jjj e früh wurde der im Hause Goethestraße 11 wohnende Emil
p p an der Sticgentreppe mit dem Kopfe nach unten liegend

Bruder tot aufgefunden . Das Unglück muß in der
^ passiert sein . Der Tote ist 26 Jahre alt .

8««!̂ Bruchhausen (bei Ettlingen ) , 6 . Aug . (Schwer vom Rad
Dom £ ■) Ein verheirateter Radfahrer stürzte gestern so unglücklich
iti s gMde , daß er erhebliche Kopfwunden davontrug und

'rttlinger Krankenhaus verbracht werden mußte .

^
'" ' itag wollte ein hiesiger Bürger seine 58 Jahre Schwieger -

»ah^ '̂ die Händlerin Rupender mit seinem Motorrad nach dem

Pforzheim , 6 . Aug . (Bom Motorrad geschlendert . ) Samstag

„ i
<i« ünn verbringen . Als sich das Fahrzeug in Bewegung setzte ,
Und , ^ Frau anscheinend nicht fest, stürzte rücklings herunter

stch einen schweren Schädelbruch zu . Die Ver -
Me ist ihren Verletzungen erlegen .

Elchesheim a. Rhein , 5 . Aug . (Tod durch unvorsichtiges
*'M (? en

. on öet elektrischen Leitung .) Am Samstag abend ging
ftejJRösel Kleinbub in den Keller des elterlichen An -
Itiu 5- Wirtschaft „Zum grünen Daum "

, um eine neue elek-
He "~itnc einzuschrauben . Dabei kam sie der Stromzufuhc zu

Ä erhielt einen tödlichen Schlag .
'% eir ^ unheim , 6 . Aug . (Verunglückter Eisenbahner .) Bei Ueber -

der Gleise wurde ein 61jährige Eisenbahner von einem
8*scch

^
erfaßt , wobei ihm das linke Bein unterhalb des Knies

Das Regimentsfest der ehemaligen Nver
in Bruchsal am 4. und 5. August.

Auftakt : Augustnachmittag . Segnende Sonne . Grüß -nder
Himmel . Winkende Wölkchen . Leuchtende Blumen . Herbstblumen
vor Fenstern und Ballonen , flatternde Fahnen aus allen Häusern .
Erwartungsfrohe Menschen . Von Wimpeln zärtlich umweht das
Kriegerdenkmal . Die wundervolle Gebäudeanlage des Hohenegger -

platzes hält es in schützendem Arm . Ein kleiner Vogel zieht wie
eine leise Sehnsucht darüber hin . Die Luft geschwängert mit Reste .
Erntewagen voll Frucht -Garben reif und voll Ein Duft — wie
Wehmut ist' s — steigt auf aus ihnen . Als wogendes Feld Aehre
an Aehre standen sie , blühten , wuchsen . Sonne , Regen . Wind und
Sturm gingen über sie hin . Gemeinsames Erleben . Nun sind sie
noch einmal zusammengebunden , wieder Seite an Seite , und in dem
Knistern und Knirschen , wenn sich die Halme berühren , klingt und
raunt es wie Erinnerungen an einst .

Ist es Zufall , ist es tiefste Erkenntnis , daß man d« n Regi -
mentstag der 110er , unseres ehemaligen II . Bad . Grenadier -

regiments , der verbunden ward mit dem ersten 110er V c r -
bandstag , gerade in diese Herbstzeit hineinlegt « Man möchte
wohl das letztere glauben , wenn man all die gereiften Männer
sieht , die ein gemeinsames Erleben das gleiche Fühlen . Denken ,
Wollen , Hoffen zusammenbindet .

Samstag abend . Gefüllt bis auf den letzten Platz der Bürger -

hofsaal . Der Einzug der Fahnen ! Und mit ihnen ziebt durch
den Raum ein silberner Ton — leise , dann immer Heller : Erinne¬
rung . Er klingt und schwingt durch den Prolog , den hell und schön
ein liebes Mädel Rosel Vielhauer spricht , schwillt an bei dein
herzlichen Wllkommgrilß des Vereinsvorsikenden _ Bruchsal , Ober¬
postinspektor Brecht . Mit kernigen Worten spricht er vom Geist
der guten alten Zeit , der nicht nach Politik und Konfession gefragt ,
der nur den Kameraden im anderen gesehen. Diese Liebe zum
Kameraden , diesen alten Geist aus jungen Grenadiertagen zu rrhal «
ten und zu pflegen , sei man zusammengekommen .

Kameradschaft ! Voll und warm und stark und groß der
Ton dieses Wortes in der Bcqrüßung , dem Dank , im gamen Inhalt
der Ansprache des ersten • Verbandsvorsitzenden Dir . Hieronimq -
Mannheim . Er pflanzt sich weiter , wie einer Glocke Klang , herauf -
tönend aus ' alter Zeit , in der Festansprache des zweiten Vorsitzenden
vom 110er -Verband . Pfalzgauvorsitzenden und Vorstand vom 119er -
Verein Heidelberg , A m a n n . Und noch ein Glöcklein läutet laut
und lauter hinein : die Treue . Geeint zusammenstehen , treu dem
alten Ilver -Geist , den nationalen Gedanken im Herzen des Volkes
vertiefen , dann kann Deutschland nie untergehen , wenn wir einig
sind und treu . „Deutschland , Deutschland über alles " — so ertönt
das schönste Lied .

Die Rede des Oberbürgermeisters der Stadt Bruchsal , Dr .
M e i st e t , paßt wundervoll sich in den Rahmen dieses Abends ein .
In ihr klingt das Motiv der Treue . Treu sich selbst , treu den alten
guten Grundsätzen , der Arbeitsamkeil , SelbstgenllsilamkX ! — Festhal¬
ten an der Gottesfurcht , der Sitte und Ordnung . „Ans Vaterland ,
ans teure , schließ dich an .

" — — Zuletzt ein Hoch auf die alten und
jungen 11 ver .

Namens des Kraichgau -Militär -Verbandes spricht der Vor -
sitzende Vecker - Untergrombach herzliche , kameradschaftliche Worte ,
der Gesangverein Liedertafel unter der anerkennenswerten Leitung
des Hauptlehrers L e i tz erfreut mit wunderschön gesunaenen Lie -
dern , der exakt ausgeführte Damenreigen (Turnverein 1846) findet
viel Beifall . Lächelnd sitzen ein paar alte Veteranen von 70 , ein
wenia müde und doch glücklich , rank und schlank steht die Abordnung
der Traditionskompagnie Meinungen , die aus der 8 . Komp . des
Jnfanterie -Regts . 14 besteht . Soldatenlieder weiden gefunaen ,
unsere prächtige Stadt - und Feuerwehrkapelle . unter Meister
Grünebergs schneidiger Taktführunq , spielt Militärnärsche ,
darunter den immer wirkungsvollen Fanfarenmarsch — Bei Ueber -
gäbe der von den Damen gestifteten FahnewsMeise aber herrscht
tiefe Stille , denn bei den schlichten Worten , die Frl . Hanna Brecht
warm und innig spricht , einen sich die drei Klänge des Abends :
Erinnerung , Kameradschaft und Treue zum vcllen . reinen Akkord .

Sonntag ! Totengedenkfeier an der Gartenseite des
Schlosses . Und den Blick verlannen in die grünen Alleen des Schloß '
gartens versenkt , beginnt Pfarrer B a r t h o l o m ä - Renchen zu
reden vom guten Kameraden . Wie gute , streichelnde Hände sind die
Worte , wenn sie den guten , toten Kameraden , unsere gefallenen
Brüder , berühren , fest und hart und sehnig aber rütteln sie die
Lebenden : seid Kameraden , ni ^it Gewissenpflicbt Ehrensa <b >' . rein .
Herzensbedürfnis soll uns die Stunde ds Gedenkens lein . E ? faßt
an unser « Herzen , läßt die Größe des Opstrs uns n« f> einmal a<üy
bewußt werden . . .Niemand hat «rößere Liebe , denn der , der sein
Leben lässej für seine Brüder .

"
..Ich hatt ' einen Kameraden " . Dies

innigste Lied ließ viele Blicke sich trüben .
Vom Verein d - r 1I0er Bruchsal und von der Tradition »-

komvagnie wurden Kränze auf dem Gefallenendenkmal niedergelegt
zu Ehren und zum Gedenken der Gefallenen des Regiments .

Aufmarsch im Ehrenbof . Di « Musik spielt und plötzlich
öffnen sich di« Pforten unseres Schlosses — ein Stück Vergangenheit ,
aus Traum und Schlaf erwackt . ert«beint . Trippelnd die sküß̂ en .
wippend die Röck-ben mit Vuderfriluren und Rolenauirl -inden .
kommt eine Gssellschaf » kleiner Rokok ^damen und - Zerren heraus
und stellt Ft(f> auf der Treppe auf . Ein kleiner , siißer Paoe . rosa
und blau siblingt „gold 'ner Erinnerung R -' senband " um die Fahne ,
„denn die Erinnerung macht reicki" . Bis in den entferntesten Teil
des §iofes hört man die klare Stimme . —

Und nun folgen wieder Reden , so voll von reichen Worten und
Gedanken , Hoffnungen und Wünschen , voll von Zuversicht und
Glauben an die bessere Zeit , voll von Mut und Kraft und echtem
Deutschtum , daß man meint , die Herfen aller klopfen zu hören in
Begeisterung und tiefem Glauben an unsere eigene Kraft , in der
Liebe und Treue zu unserem Vaterland .

Großes Musiksest in Achern.
er . Achern, 5. Aufl . Zu einem großen Fest gestaltete sich das

ItSjährige Jubiläum der Stadtkapelle Achern , das
am Samstag abend mit einem Fackelzug und anschließendem Fest -
bankett in einem großen 2500 Menschen Raum gebenden ^.elt
aus den Rennwiesen seinen Anfang nahm . Nach einigen vortresf -

lich wiedergegebenen musikalischen Vorträgen der einheimischen
Kapelle begrüßte Bürgermeister S che cht er die Erschienenen ,
wies auf die Bedeutung der Musik in allen Zeiten hin und schloß
sein« Rede , in der er dem Kapellmeister Kern Dank für seine
tätige Arbeit sagte , mit einem Hoch auf die Kapelle und ihren
Dirigenten . Diesem sprach auch Architekt Prest el - Achern sowie
Chorführer Meier der Freiw . Feuerwehr Baden - Baden
vollste Anerkennung aus für seine künstlerischen Leistungen , durch
die Kern die ihm anvertraute Kapelle zu achlunggebietenoer Höhe
geführt habe . Herr Prestel nahm auch die Ehrung altvcr -
dienter Mitglieder der Achener Kapelle vor . Im weiteren
Verlauf des Festbanketts trugen die Kapellen Achern . Oberachern .
Bretten , Langenbrand , Sundheim n , a . schöne Klänqe deutsche ?
Musik vor und errangen sich großen Beifall , der zu vielen Beigaben
zwang .

Der Sonntag als Hauptfestzug wurde mit aroßem Wecken ein -
geleitet , worauf dann das Preisfpiel im Festzelt Rennwiesen
seinen Anfang nahm . An ihm beteiligten sich IS Kapellen . Das
Ergebnis dieses Preisspiels , bei dem die Herren Musikdirektoren
Münz und Casimir aus Karlsruhe als Richter fungierten ,
war folgendes :

Ergebnisse des Prelsspiels .
Unterstufe . Ta Preis : Muslknerew ..Hnrmvnle ' Langenbrnnk , SO

Punkte , Ia Preis : Musikverein Sasbachwalden 24 Punkte , Ia Preis :
Musikverein „Harmonie " Haslach 24H Punkte , Ia Preis : Musikverein
Gamshurst Si¥. Punkte , Ia Preis : Mnsikverei » «Frohsinn " Tiergarten
SS Punkte . Ia Preis : Mxsikverein Sandweier 25 Punkte , Ib Preis : Mu -
fikverein Freiftett 26Vi Punkte

Mittelstufe . Ia Preis : Musikverein „ Harmonie " Grotzweier 21
Punkte , Ia Preis : Musikverein Bretten 22lA Punkte . Ia PreiS : Swdr -
kavelle Nenchen 2« Punkte , Ia Preis : Musikverein „Harmonie "

, Ober ,
achern 24 Punkte , Ia PreiS : Stadtkapelle Qberkirch 24 ' !-Punkte , Ia Preis :
Musikverein Kavvelrobeck 25 Punkte , Ia Preis : Musikverein Avvcnivcier
25 Punkte .

Oberstufe : Ia Preis : Keuerivelirkavelle OtterSweier 19% Punkte ,
Ia Preis : Stadtkavelle Ovvenau 2» Punkte , Id Preis : Schwarzwälder
Musikverein Freudenstadt 26 Punkte .

Einfache Kunststufe . Ia Preis und zweitbeste Tagesleistuna : Musik-
verein „Harmonie " Suudbeim - Kebl 13 Punkte , hierzu Ehrenpreis der
Stadt Achern. Dlrlacntcnvrcis .

Erschwerte tkuuststuse mit Stundenchor . In Preis und beste TaaeSlei -
stuug „ Fenerwehrkavelle Nadcn -Baden " für Stundenchor die Note »vor»
züglich " . 12 Punkte , hierzu Ehrenpreis , Diriaenteuvreis .

Am Nachmittag zog sich ein großer Festzug durch die Straßen
der Stadt zum Festplatz hin , woselbst vor Tausenden von Zuhörern
die einzelnen Kapellen Beweise ihre ? künstlerischen Könnens ab -
legten und unter Kerns Leitung schöne Masienchöre erklangen .
Die Festrede hielt Oberrealschiildirektor Schubert , der nach
einem kurzen geschichtlichen Ueberblick über die Entwicklung der
Acherner Stadtkapelle sick» in präananten Worten über die sehr
wichtige Bedeutung der Musik nach allen Arten ausließ und nit
seiner gedankentiesen Ansprache großen Beifall fand . Am Abend
beschlossen ein großes Feuerwerk und Festball den Vor -
tragsreigen dieses Tages . Das Fest selbst wird erst morgen !v! ontag
sein Ende nehmen mit einem nachmittäglichen Festzug der Jugend
und einem „ Bunten Abend " .

Baden -Baden , 6 . August . (Tödlicher UnfM ) Am Sonntag vor -
mittag wurde auf dem Wege Baden -Baden — Gernsbach der etwa
50 Jahre alte Küfermeister Friedrich Huck von einem Autoomnihus
überfahren und sofort getötet . Der Omnibus war be -
nahe schon an Huck vorbeigefahren , als dieser anscheinend stolperte ,
wmficil und dabei mit dem Kops unter das Hinterrad fiel . Ein Ver -
schulden des Führers dürfte , soweit die Untersuchung ergeben hat .
nicht vorliegen . — Am Montag nachmittag lief ein 5 Jahre alter
Knabe iä der Lichtenth -alevstrage hinter einem fahrenden Straßen -
bahnwagen hindurch direkt in ein Personenauto , das aus der ent -
gegeng -setzten Richtung kam . Trotzdem der Führer des Autos den
Wagen auif den Bürgersteig lenkte , wurde der Knabe vom Vorder -
rad überfahren und verletzt , so daß er ins Krankenhaus ein -
gclissert werden mußte .

V Niesern ( bei Pforzheim ) . 6 . Aug . (Brände .) In der Nacht
von Samstag auf Sonntag brach in dem in der Waldstraße gelegt -
nen Anwesen der Frau Kälber Wtw . Feuer aus . welches das
Wohnhaus samt Scheune und Stallung völlig ein -
äscherte . Die Entstehungsursache ist noch unbekannt . Die Ge-
schädigte ist versichert . — Ferner ertönte am Sonntag abend in
Pforzheim Feueralarm . Ein in der Güterstraße gelegener
Autoschuppen nebst Hühnerstall war in Brand geraten und
brannte vollständig ab . Es entstand ein sehr großer Sach -
schaden.

= Stockach, 6 . August . (Ein Bauernhof eingeäschert ) . In dem
etwas abseits gel«gen « n Neuschorerhos , Wohnhaus und altes Oeko-
nomiegeböude , war Feuer ausgebrochen , das binnen zweier Stunden
den Hof vollkommen einäscherte . Die Bewohner könnt « »
nur das nackte Leb«n retten . Etwa 50 Wagen Heu sind verbrannt .
Der Schaden beläuft sich auf etwa 35 000 Mark . Di « Ursach« des
Brandes konnte nicht festgestellt werden .

_ X Konstanz , 6. Aug . (Todesfall .) Im hiesigen Krankenhaus
ist der in den 70er Jahren stehende General der Infanterie Willi
Teile nach längerer Krankheit gestorben . Der Verstorbene lebte
seit Mai 1317 in Uberlingen im Ruhestand . Er war eine Autorität
auf militär - technischem Gebiet und trat schriftstellerisch in die
Öffentlichkeit . Während des Krieges führte er ein Pionierkorps .

AVemgHorim
öiess in Qualität aber hervorragend !
Vie Herfiellung einer großen Mnzahl von Zigaretten/orten bedeutet für jede Fabrik eine Herab-
minderung ihrerLeißungsfähigkeit . t )ie Kot der Zeit hat den Begriff der Rationalisierung für
jedermann geläufig gemacht. Wir gehen in ZukunftjederZerfplitterung aus dem Weg u. befchrän-
ken uns auf wenige Sorten

} sie aber / leiten wir in tadeüofer Qualität mit äußerfter Sorgfalt her.

%ubanNe6 • Lucy T)oraine • Superia • 'Wappenfchau-
zu 4 , Pfg . ™ 5 Pf9 - zu 5 ^fd- zu ßPfg .
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Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 7. August 1928.

Ein Karlsruher Kletterer in den Batterlselsen
schwer verunglückt.

Am Sonntag nachmittag ereignete sich in dem Karlsruher Klet -

tergebiet , den Battertfelsen , ein schwerer Unfall . Mehrere Karlsruher
Kletterer . Mitglieder des Deutsch -Oesterreichischen Alpenvereins ,
Ortsgruppe Karlsruhe , unternahmen am Sonntag nachmittag Klct -

terübungen in den Battertfelsen . Unter den Kletterern befand sich
auch der 31 Aahre alte , verheiratete Prokurist Joseph Ott aus
Karlsruhe , der als ein guter Kletterer bekannt ist . Ott kletterte an
der Vilnöternadel , ohne dabei gesichert zu sein . Er war etwa 8 Me -
ter hoch geklettert und wollte einen Rih passieren , der größere Techaik
erfordert . Trotzdem ihn seine Kameraden warnten , ohne Seil zu
klettern , versuchte Ott durch den Rih zu kommen , rutschte aber
aus und stürzt « etwa 8 Meter in die Tiefe . Der Vcr -

ungliickte blieb bewustlos liegen und wurde von seinen Kamera -
den sofort nach dem alten Schloß in Baden -Baden und von dort aus
in das Städtische Krankenihaus Baden - Vaden gebracht . Wie uns
ein eigener Drahtbericht unseres Baden - Badener Mitarbeiters mel -
det , hat Ott einen Schädelbruch und einen Bruch des
Kreuzbeines bei dem Sturz davongetragen . Er war am Mon -

tag nachmittag noch bewußtlos und daher nicht vernehmungsfähig .

Ein früher Kerbst ?
Infolge der langen Dürre und Hitze zeigt die Natur schon fetzt

mitten im Hochsommer je nach der Stimmung der Witterung manch -
mal schon ein leicht herbstliches Bild . Ueberdies wollen
Wetterkundige aus verschiedenen Anzeichen schließen . das; wir einen
frühzeitigen Herbst bekommen . Man will schon vielfach
Probe - und Orientierungsflüge der Störche und Schwalben wahr -
genommen haben .

Die Erfahrung lehrt allerdings , dah nach besonders langen Schön -
weiter - und Hitzsperioden gewöhnlich eine frühe Verherbstlichung des
Naturbildes eintritt , was eben mit dem langen Feuchtigkeitsentzug
für die Vegetation zusammenhängt : aber dah auf einen heißen
Sommer naturnotwendia ein frühzeitiger , regelrechter Herbst folgen
müßte , ist durchaus nicht ausgemacht . Wie bei allen Dingen der
Witterung gilt es auch hier — abwarten .

Kegen den unnötigen Lärm der Motorräder . Eine begrüßens -
werte Warnung erläßt die Polrzeiidirektion Pforzheim , die sich gegen
den unnötigen Lärm der Motorrüder richtet . Es heißt in der War -
nung : Der durch Motorräder entstehende Lärm nimmt in letzter
Zeit derart überhand , daß minmehr schärfste Ueberwaibung
durch die Polizei zwingende Notwendigkeit wird . Die Motor -
radfahrer werden daher zur Vermeidung polizeilichen Einschreitens
eindringlich ermahnt , dafür zu sorgen , daß — wie die Kraftsahrzeug -
verordnung vorschreibt — Belästigungen des Publikums
durch Geräusche und Rauchentwicklung unterbleiben . Verstöße wer -
den in Zukunft mit hohen Geldstrafen geahndet werden .

Theologische Prüfungen . Wie die oberste evangelische Kirchen -
behörde bekannt gibt , beginnt die zweite theologische Prüfung am
Montag , den 1 . Oktober und die erste theologische Prüfung am Mon -
tag , den 15. Oktober im Oberkirchenratsgebäude in Karlsruhe .

Großer Erfolg der Polizeikapelle in Basel . Im Anschluß an eine
Hl | tt

. J
kleine Konzertreise gab unsere Polizeikapelle in Basel ein Konzert ,
das ihr einen glänzenden Erfolg brachte . Nach uns vorliegenden
Besprechungen war der Besuch so stark , daß viele Freunde einer ge-
disgenen Musik wieder umkehren oder auf der Straße den Dar -
bietungen der Kapelle zuhören mutzten . Als zum Schlüsse das
Deutschlandlied und die Schaveizerhymne erklangen und von den Zu -
Hörern stehend mitgesungen wurde , wollte der Applaus kein Ende
nehmen . Nicolai , Wagner . Puccini , Liszt und Johann Strauß waren
die bedeutendsten Namen des Programms . Alles wurde unter der
gewandten Leitung von Obermusikmeisier Paul Heisig äußerst
effektvoll , mit Schneid und rhythmischer Präzision gespielt . Di « Ge -
schlossenheit und Disziplin des Vortrages der Kapelle und besonders
der weiche , kultivierte Klang hinterließen die besten Eindrücke . Die
Vasler Polizeimusik ehrte die Gäste durch Ueberreichung eines Herr-
lichen Blumenstraußes . Wie uns mitgeteilt wird , gedenkt die
Basler Polizetkapell » einen Gegenbesuch in Karlsruhe zu
machen .

Seinen 80. Geburtstag vollendet in diesen Tagen Herr Leopold
Konrad , wohnhaft Marienstratze 39 hier . Trotz seines hohen Alters
erfreut sich der alte Herr einer außerordentlichen geistigen und kör-
perlichen Rüstigkeit , sodaß er heute noch jeden Tag auf sein „Aeckerle"

gehen und dort seine Arbeit als Kleingärtner verrichten kann . Kon -
rnd , der 45 Jahre lang in der Eisenbahnhauptwerkstätte als Schlosser
tätig war , konnte vor vier Jahren mit seiner Ehefrau , die mit ihren
76 Iahren ebenfalls noch rüstig ist und alle Hausarbeiten ohne Hilfe
selbst versieht , die goldene Hochzeit fsiern . Der Jubilar entstammt
einer Familie aus Obergrombach , in der mehrere Mitglieder das
biblische Alter weit überschritten . Sein Vater war ebenfalls ein
Achtzigjähriger und sein älterer Bruder , der ebenfalls noch sehr rüstig
ist . hat sogar schon 85 Jahre hinter sich. Möge dem in weitesten
Kreisen bekannten Jubilar mit seiner treuen Lebensgefährtin noch
ein weiterer sonniger Lebensabend beschieden sein .

Die Berfafsiingsfeier in der Landeshauptstadt . Auch in diesem
Jahre wird die Feier des 11 . August durch ein großes Fest im Stadt -
garten begangen . Es ist die Mitwirkung der Vereinigung badischer
Polizeimusiker und des Volks - Ehors Karlsruhe -West vorgesehen .
Gleichzeitig findet die bengalische Beleuchtung des Sees und der
Anlagen statt . Das Fest nimmt um 8 Uhr seinen Anfang , Einladende
sind : Das badische Staatsministerium und der Oberbürgermeister .
Das vorliegende Musikprogramm sieht Werke der Komponi -
sten Wagner , Schubert . Strauß . Lortzing usw . vor .

y Promenadenkonzert . Bei günstiger Witterung findet am
Dienstag , den 7. August , von 12—1 Uhr auf dem Fcsthalleplatz
und am Donnerstag , den £>. August , von 12 —1 Uhr auf dem
Ostendorfplatz in Rüppurr ein Promenadekonzert der Polizeikapelle
unter Leitung von Obermusikmeister Heisig statt .

Mlttwoih -Nachmittogskonert Im Siadwarten . Am Mittwoch ,
den 8 . August , konzertiert im Stadtgartcn . von 4— K', > Uhr . die Feuer -
webrkavelle unter Leitung des Herr » Musikdirektors E . I r r g a n g.

Filmschau .
y \ Die RcNdenz -Licktsviele <Waldstrauch zeigen im neuen Programm

zwei unterhaltsame Lustsvtcl Schlager : „Zimmer Nummer drei .
i e 6 n "

, mit der beliebten May Murray in der Hauptrolle , und die
„ N o t e 8 e " nach dem bekannten Bühnenschausviel . Florenee Vidor
spielt die Notsra » und führt ihre Eleganz und Schönheit ins Treffen ,
wahrend die übrigen Darsteller durch starke schaulvielerische Begc .bung
fesseln . Für Freunde vornehmer Bildkunst ist die „Notehe ' ein Vorzug -
lichcr UnterhaltunaSftlm . Im Netprogramm : „Lebenswunder im
Pflanzenreich ", ein Kulturfilm , der Zeitrafferaufnahmen . Wachs -
tnms - und Bewcgungsvorgänge bei seltenen erotischen Pflanzen zeigt .
Die Bildwochenschau mit neuen interessanten Bildern , eraanzt das Pro -
gramm

Auszug aus den Ttaudesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle . 3 . August : Julius K i r n e r , Witwer , «8 Jahre alt ,

Metzger . — 4 . Auqust : Luise W e ck e r l e. 2g Jahre alt , Ehefrau von Otto
Weckerle , Kaufmann : Christian Otto M o r l 0 d . Eehm .. 28 Jahre alt ,
Maschinenarbeiter . Karoline Barbara Sutter . S» Jahre alt . Ehesrau
von Johann Sutter . Lademetster a . D >: Anglist K i n k e l d e n , Witwer .
85 Jahre alt . Blechner . — 5. August : Christiane K r e p v e r , 70 Jahre alt ,
Ehefrau von Nudol >' Krevver , Grokih . SauSmeister a . D . — S. August -
Wilhelm M e v i n g e r , Ehem . 58 Jahre alt , Schneidermeister .

Sommeroperelte im Konzerthaus .
Der fidele Bauer.

Der dritte Akt entscheidet den Erfolg . Man kommt aus dem
Lachen nicht heraus , wenn die Bauern in der hochherrschaftlichen
Wohnung Klamauk machen , wenn sie im lustigen , listigen Kampf
stehen mit Tigerfell , Schaukelstuhl und mit Schirm , Hut , Pfeife
lächerliche Umstände machen und mit der Glocke die Diener foppen .
Wir sind in der Operette , nun ja , da darf dick aufgetragen werden ,
auch eine Uebertreibung läßt man sich gefallen .

Was ist doch dieser „Fidele Bauer "
, dieser liebe alt « Bekannte ?

Ein weiÄg Armsein , Glücklichsein , Rührung , Lachen : ein wenig
Wiener Walzer , Lied und drei musikalische Nummern mit Schlag -
krwft : Das Lied vom Zipfihaubnbauer , das Heinerle -Lied und der
flotte Bauernmarsch . Dazwischen ein wenig Nachdenklichkeit mit dem
lebenswahren Versehen : „Icher trägt sein Packerl . .

In der frischen und wirkungsvollen Aufführung gibt I . De -
wald den täppischen Vater mit der nötigen Sentimentalität :
Else Müller , das temperamentvolle bewegliche Bauernmädchen
Annamirl : Johannes Müller den Doktor mit der erwünschten
sympatischen Haltung : Franz Sauer den Lindoberer mit der nö -
tigen Tollpatschigkeit . Dazu kommen die Lisi und ihr Heinerle von
Sophie Fritz und Dorit Schenk und eine ganze Reihe weitere lustiger
Typen , die von gewandten Spielern auf die Bühne gestellt werden .
Eugen Neff erfreut als musikalischer Leiter durch Geschmack und
Musikalität . iis .

Svetternachrichtendienft der bad. Landeswetterwarte Karlsruhe .
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Allgemeine Wiiieriinasiibcrsicht . Die Rückseite des rasch nach Osten
abgezogenen Biskavuwirbels bat uus bereits am Sonniaq ersaht und
kühles , zeitweises wolkiges Weiter gebracht . Das TageSmIttel der Luft¬
temperatur lag daher erstmalig feit 27 Tagen wieder etwas unter dem
Normalwert .

Die nunmehr über ganz Mitteleuropa bis zu den Alpen und den
Pnrenän ausgebreitete Kaltlust bat starkes Steigen de? Luftdruckes zur
Folge gehabt , sodah die Wetterkarte von Montag einen langen nordsüd -
lich sich erstreckenden Hochdruckrücken mit je einem Kern über dem Nord -
meer nnd über Frankreich zeigt , unter dessen Einfluh bei uns bereits
Aufheiterung eingetreten ist. Wir können daher anch für Dienstag
mit heiterem Wetter und wieder » unehmender Erwär -
m u n g rechnen .

Wetterailssichteu für Dienstag , den 7. August 1928t Heiter ,
trocken und zunehmende Erwärmung .

Wasserstand des Rheins .
WaldsSut , 8 . August , morgens 6 Uhr : 201 Ztm .. gestiegen 1 Ztm .
Schusterlnsel , 6 . August , morgens 6 USr : 126 Ztm ., gestiegen 1 Ztm .
Kehl , 6. August , morgens 6 Uhr : 239 Ztm . , gefallen 8 Ztrn
Maxau . 6 . August , morgens 6 Uhr : 899 Ztm , gefallen 1 Ztm .
Mannheim . 6. August , morgens 6 Uhr : 272 Ztm .. gefallen 1 Ztm .

Die badischen Todesopfer des Eisenbahn -
Unglücks von Dinkelscherben beigesetzt.

t Gernsbach , k August . Der bei dem Augsburger Eisenbah

Unglück ums Leben gekommene Professor Dr . Götzmann wurde
Sonntag in Gernsbach zur letzten Ruche bestattet . Man hatte
Leiche , die am Freitag abend au -f dem hiesigen Bahnhos ern»
troffen und unter Glockengeläute zur Pfarrkirche St . Anna » o

geführt worden war , dort zwischen Blumen und brennenden
aufgebahrt . Vormittags fand ein Trauergottesdienst u '

gehalten vom Dekav- des Kapitels Gernsbach Geist ! Rat -0?*

(Ottenau ) . Direktor Räch vom Rastatter Gymnasium hielt °>

lich großer Zahl die Schüler von Rastatt uiw> uu » »uii : , »vn - \ i .*' " "'
chcn Amtsbrüder . Der Sarg wurde auf dem Weg « zur >e?
statte von Männern getragen . Ihm folgten die Verwanouhestät

und An ' jen des Verstorbenen , der Lehrkörper des Rasrar <
Gymnasiums , die Vertreter ^ der Reichsbahn und eine große Anz\lf*f III11U[l"*4111 J **IW vu »t 0? rtfl '
sonstiger Trauergäste . Am Grabe nahm Geistlicher Rat Dekan
die kirchlichen Zeremonien vor . Unter den Klängen des Liedes
den Sternen " wurde der Sarg in die Gruft versenkt . Dann M »'"
Direktor Räch dem Heimgegangenen Amtskollegen einen ergreifen
Nachruif , wobei er im Aufträge des Referenten für das »am'

Mittelschulwesen und des Kultusministeriums den Angehörigen ^
tiefst« Beileid bekundete und die großen Verdienste hervorhob ,
sich der Verstorben « als Lehrer am Gymnasium erworben hat - °

J(j
die Schüler des Ludwig -Wilhelm -Gymnasiums in Rastatt iP . t
der Primaner Weitzel tiefempfundene Worte . — Der Vertreter
Reichsbahn , Reichsbahnrat B e nz vom Betriebsamt Karlsruhe
mittelte die wärmsten Gefühle der Trauer und Anteilnahme an
furchtbaren Geschick , wie sie der Reichspräsident . ReichskaNZ>

Reichsverkehrsminister , der Generaldirektor der Reichsbahn . .
Bayerische Staatsregierung und der Bayerische Landtag , die ? e >

bahndirektion Augsburg und die Badische Regierung emps' N^

Er legte dann am Grabe einen Kranz nieder . ,<■.*
y Weinheim , 6. Aug , Unter starker Beteiligung , natti ^

1' .
aus den Kreisen der badischen Lehrerschaft , wurde der bei der
bahnkatastrophe in Dinkelscherben tödlich verunglückte 46,0 ßjn
tauptlehrer

Schenk auf dem hiesigen Friedhofe beigesetzt . ,
chülerchor trug einen Choral vor . Der katholische StadtM

'■

Hoferer sprach die Trauerg ^bete . Oberbaurat Ewald » ^ ■

stadt überbrachte das Beileid des Reichspräsidenten . d« s Reich*
lers und Reichsverkehrsministers . Außerdem war er beauftragt , ^
schmerzliche Anteilnahme von Bayerns Regierung und
sowie der bayerischen Gruppenverwaltung zum Ausdruck zu bring
Er legte je einen Kranz mit Schleife in den deutschen und 6
rischen Farben nieder . Es folgten weitere Kranzniederlegungen .
ehrenvolle Nachrufe seitens der Lehrerschaft und der Schüler . =?«
rat Spieß -Mannheim sprach namens des Badischen Unterr >v
Ministeriums . ftine

y Eschelbach , 6 . Aug . Unter außerordentlich reger Anteilen ^
der Bevölkerung , zu der sich auch viele Arbeitskollegen von ausw »

gesellten , wurde der Töpfermeister Jakob M a n g e s , der bei .
Eisenbahnunglück in Dinkelicherben den Tod gefunden hat , beer^ ^
Selten hat wohl unser sonst stilles Kraichgaudorf einen so
Leichenzug gesehen . Er erfreut sich als biederer Bürger und W "_..
seines Faches des größten Ansehens . Monges , der im 57 .
jähre stand , hinterläßt Frau und vier Kinder .

Leb -ns'

Wie reise
ich ang

TOR DIE SQMMERREISE

treffen Sic ietzt alle Vorbereitungen , um Ihre Erholung vollkommen
zu gestalten . Vermeiden Sie Störungen im Reiseprogramm , hervor¬
gerufen durch ungenügende Versorgung mit auslftndischen Zahlungs¬
mitteln and entheben Sie sich der Sorge um Ihre zurückgelassenen
Wertgegenstände . — Unsere Stahlkammer ist feuer - und diebessicher .
Schlitzen Sie sich vor den Gefahren der Mitnahme großer Barbctrüge
durch Verwendung unserer Kreditbriefe . Akkreditive od . Reiseschecks .

Rat und Auskunft wird gerne kostenlos erteilt .

Gegr . »87V

Rheinische Creditbank
Filiale Karlsruhe
Telefon 6000 bis 6008

Bahnhofplatz / Kaiserstr . I MUhlburg

und Ihr Haus , Ihre Wohnung ohne Aufsicht lassen ?
Cl$ LtLViA / 1 ^ arüm melden Sie
WwWw l gjgjj vor (jgjjj Antritt

Ihrer Sommerreise zur Tag - und
Nachtbewachung ( Heimkoritrollen) bei der
Karlsruher wach - u. Schlieogesellschati m , D. H.

Waldstrasse 87 - Telefon 577 an .

Vofjin Sie
in den schönen Schwarzwald , an die See . oder
ins Gebirge , nirgends werden Sie Ihre gewohnte
Tageszeitung missen wollen . Geben Sie uns des¬
wegen rechtzeitig Nachricht von Ihrer - Abreise ,
damit wir Ihnen die Badische Presse regelmäßig
nachsenden können .
Für unsere Stadt - u . Agenturenbezieher betragen
die Nachsendegebühren pro Woche in Deutschland
u . Oesterreich 70 Pfg «< nach dem Ausland Mk . 1 .—
Für unsere Postleser kostet die Ueberweisung
50 Piennig , sie ist beim zuständigen Postamt
zu beantragen -

FUr die

empfehle mein großes Lager in

Kabinenkoffer Aktenmappen
Handkoffer Beuteltaschen
Lederkoffer Beauchstaschen

eto .

Bült. MinierSpezialgeschäft
iüp Reist aB
u. Lederwaren

Kaiserstr . 105, Karlsruhe Eigene Werkstätte Tel . 2618

Während
Ihrer

besorgen w | r
dieUrlaubs -Reise

Anfertigung und Umarbeitung von Matratzen
und Federbetten schnell , gut und preiswert
Eigene Werkstätten für Matratzen und
Federbetten Anfertigung Im Hause

CHRIST. OERTEL
Wäsche - und Betten -Ausstattungen

Kaiserstrafle 101 — 103 . bei der KronenstraOe — Fernruf 21 ?-
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Dienstag, Seit 7. August 1928. »Badische Presse- sMo-gen -AusgaVe ) Nr . m . Sette 5.

Olympische Spiele
Die großen Erfolge

der deutschen Ringer .
Eine goldene , zwei silberne und eine bronzene

Olympiamedaille .
lEigener Olympia -Sonderdienft der „Badi ^chen Preffe " ).

^ . Amsterdam , ö . Aug . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
fahrend noch im Stadion die Marathonläufer einlaufen , erkämpften
J 1! späten Sonntag abend in der Halle Deutschlands
ginget weitere olympische Siege . Zwischen den derben
^ Iichtern der starken Männer , die während der olympischen Spiele
I Übergehend den Arbeitskittel ausgezogen haben , fällt gelegent
. q ein Kopf von strengem , ebenmäßigem Schnitt auf . Man kann
H» wohl nach den Ringkampfregeln di« einzelnen Situationen schil -
J? tn - Das Charakteristische dieser Kämpfe kommt aber ganz zum
Ausdruck, wenn diese meist großen , schweren Leute durch eine biifc
*
[« 8e Bewegung durch ein heftiges Zufassen versuchen , den Gegner

> die Schulter zu legen . Die Bewegungen der Ringer gegen das
Publikum sind von einer derartigen Höflichkeit , wie ste das Be -
? uglsein überlegener Körperkräfte eingibt . Der Sieg von
^ u ch t im Bantam weckt die Erinnerung an den ersten olympi -
Wen Sieg von 1896 in Athen . Fast zwei Stunden lang rang
, ^ als der Berliner Schumann mit dem besten griechischen Ringer

beim Schluß des Banketts im Athener Schloß , sagte der König
. .?n Griechenland zu Schumann : „Sie stnd augenblicklich der popu »
fl£lte Mann in Athen , beliebter als ich .

"
. Gleichsam , um seine Gäste zu weiterem Bleiben zu bewegen .

Amsterdam jetzt , nachdem mit dem Marathonlauf der Höhe -
^

"Ki überschritten ist , noch einmal sein schönstes Gesicht . Die
.̂ ugustsonne blinkert auf dem Wasser im olympischen Schwimm »
" « dion . Roch stehen die Rennen nicht zur Entscheidung an

Auf dem Kanal von Sloten sind die Dinge bereits
^ ientlich weiter gediehen . Die schwersten Konkurrenten sind aus -
«schieden . Auffallend ist . daß die meisten Sieger den Startplatz
?? " in . der im Schatten liegt . Die Organisation der Ruderrennen
l
™ai bisher gut . Nur etwas mehr hätte man das Programm zu-
Mmendrängen sollen . Jeder muß viermal fahren , so daß auch

einmal Unterlegenen Gelegenheit gegeben ist . sich erneut zu
iP ' tfizieren . Erst wer zweimal verliert , scheidet endgültig aus .
^

»utsprecher sorgen für eine gute , ständige Verbindung zwischen
Publikum und Ruderer , wobei der Ansager immer die Sprache der
Zunder berücksichtigt , deren Boote gerade im Rennen liegen .

Pearse , der Vater des großen , australischen Skullers . meinte .
die weiteren deutschen Aussichten : „Ihr habt

m:. * technisch beste Skullerpaar . Die Kanadier , die

eil * » 3ht schlagen können , da Kanada technisch nicht besonder »
u» t ist .«

Die Einzelergebnisse im Ringen :

z., Bantamgewicht : 1. Leucht - Deutschland : 2 . Mandr -
^ chechoslowakei; 3. Gozzi -Jtalien .

« cdergewicht : 1. Vally - Estland ; 2. Mahnberg -Schweden .' S.
y O'anTin =cttnTii . ii

Amsterdam 1928.
Deutschlands WaflerbaUjieg

über Belgien .
Die deutsche Mannschaft in der Vorschlußrunde . —

Rademacher gewinnt seinen Vorlauf im 200 m
Brustschwimmen in olympischer Rekordzeit .

(Eigener Olympia -Sonderdienst der Badischen Presse " .)
z. Amsterdam , 6 . Aug . (Eigener Drahtbericht .) Deutschland

traf in der zweiten Runde des olympischen Wasser -
ballturniers auf den Sieger des Treffens Belgien -Jrtand .
Dieses Spiel ging am Sonntag 11 :1 für Belgien aus , so daß also
Belgien der Gegner war . Die Aussichten für diesen Zwischenrunden -
kämpf waren geteilt , denn in den beiden letzten Spielen Deutschland -

^ Zlia -Jtalien .
* Leichtgewicht : t . K er est e s - Ungarn :

{ H t i ch 1 q n i> ; 3. Wcsterlund -Finnland .
2. Sperling -

, Mittelgewicht :
- Kusnetz -Estland .

1. Kokkinen - Finnland ; 2. Papp -llngarn :

Halbschwergewicht : 1. Ibrahim Mustapha - Aegypten : 2.
* le 8ei =33etlin ; 3 . Bcllinen -Finnland .
» Schwergewicht : 1 . Svensson - Schwedenz 2. Nyström -Finnland :

■ ® ehring - Deutschland .

Erich Radernaeher , Deutschlands Hoffnung Im 200 Meter -
Brustschwimmen .

Belgien , die an zwei aufeinanderfolgenden Tagen in Aachen statt -
fanden , hatten beide Parteien je ein Spiel gewonnen . In dem Spiel ,
oas ziemlich hart war , fanden sich die Belgier zuerst zusammen . Im
Verlauf des Kampfes entstanden einige Härten . Der Schiedsrichter
Hodson verwies Amann und Gunst sowie den Belgier Powens aus
dem Wasser . Die Belgier konnten bis zur Pause 2 :0 führen . Nach
der Pause trat dann Amann wieder ein , dagegen war Gunst nicht
dabei . Das Spiel war auch in der Folge weiter hart . Deutschland
konnte durch Bahre und Erich Nademacher ein Tor aufholen .
Die reguläre Spielzeit endete 2 :2.

In der Verlängerung von zweimal 3 Minuten erzielte
Deutschland durch Gunst die Führung , doch wiederum glich

Belgien aus . Cordes erzielte erneut ein Führungstor für Deutsch -
land . Amann brachte einen fünften Treffer , den der Schiedsrichter
jedoch nicht anerkannte . Trotzdem vermochte Bahre einen fünften und
endgültigen Siegestreffer zu erzielen . Das Spiel endete mit einem
richtiggehenden Skandal , der sich nur mit Mühe wieder beilegen
ließ , und zwar durch eine offensichtliche Benachteiligung
der Deutschen durch den kanadischen Schiedsrichter . Die recht

in der Vorschlußrunde wahrscheinlich gegen England . Die
Aussichten , dieses Spiel zu gewinnen , sind ziemlich groß , so daß
Deutschland in dem Endspiel mit Ungarn oder Frankreich kommen
kann . „ .

In den Vorläufen zum Brustschwimmen über 2 0 0
Meter war der dritte Lauf eine sichere Sache für den deutschen
Meister Erich Rademacher , der im Endspurt alles abschütteln
konnte . Er ließ den Amerikaner Blankenburg hinter sich. In
den Endläufen hatten weder der Hamburger S i e t a s noch B u d « g
Aussichten , die Amerikaner zu schlagen .

Der griechisch - römische Ringkampf ist beendet .
Deutschland rangiert in der Gesamtbewertung vor
Finnland . Leucht - Nürnberg errang den ersten Platz , R i e g e r
und Sperling - Nürnberg sind auf den zweiten Platz , E e r l g -
Ludwigshafen auf den dritten Platz gelangt . Wie im Eewichtsheben
schnitten auch die deutschen Ringer in der griechisch-römischen Ring -
kampfkonkurrenz hervorragend ab . Sie konnten mit 8 Punkten
vor Finnland (7 ) . Schweden und Ungarn je drei Punkten den
ersten Platz belegen . Im Bantamgewicht errang Leucht - Nürnberg
gegen Mauder - Tschechoslowakei denSiegunddamitdieEol -
dene Medaille . Im Leichtgewicht unterlag der Europameister
Sperling in der Entscheidung gegen den Ungarn Karesztes nach
Punkten , um damit auf dem zweiten Platz zu enden . Im Halbfchwer -
gewicht unterlag R i e g e r - Deutschland durch fehlerhafte Punkt -
entscheidung dem Aegypter Mustapha Bey und kam so um die ver -
diente Goldene Medaille . Er erhielt den zweiten Platz . Im Schwer «
gewicht konnte sich Eehrig nicht durchsetzen.

Mit Ausnahme unseres Meisterkullers Walter Flinsch sind
sämtlichedeutschenRudererindenZwischenläufen .
Soweit sie in den Vorläufen unterlegen waren , nutzten sie die
Chancen der sogenannten Hoffnungsläufe aus , um doch noch in
die Entscheidung und die Plätze eingreifen zu können . Im Vierer
mit Steuermann traf «Sturmvogel - Berlin im Hoffnung ?-
lauf auf das Boot der Ungarn und gewann mit % Längen in 6 .58 .4
Minuten . Da im Vierer ohne Steuermann der Dresdner Ruder »
verein seinen Hoffnungslauf bereits gewonnen hatte , der Achter
von Amicitia Mannheim , ferner der Doppelzweier Voigt -
Hock und der Zweier ohne Steuermann Müller .
Moischt er - Berlin ihre Läufe gewonnen hatten , stehen also diese
fünf deutschen Vertretungen in den Zwischen »
laufen . In den beiden HoffnungslSufen der Einer waren der
Kanadier Wright und der Engländer Tollet siegreich . Eollet
rang den Ungarn Szenday nieder , während Wright sich dem italieni -
schen Europameister Bernasconi überlegen zeigte , so daß dieser bei
1200 Meter das aussichtslose Nennen aufgab . Ebenso wie Flinsch ist
also jetzt auch der gute Italiener aus dem Rennen . Im Hoff »
nungslauf zum Achter zeigten sich die Polen von »̂ rer guten
Seite , die sich gegen Argentinien durchsetzten .

Entscheidungen im 1500 Meter Freistilschwimmen für Herren :
1 . Arne Borg - Schweden 19.S1 .8 Min . (olympischer Rekord ) : 2.
C h a r l t o n - Australien 20.02 .6,' 3. Crabbe -USA . 20 .28,8 : 4 .
Ruddi -USA . 21,05 ; b. Zorilla -Argentinien 21,23,8 ; 6. Aust -Kanada
21,46 Min .

Entscheidung tut 400 Meter Freistilschwimmen für Damen : 1.
Norelius - USA . 5,42,8 Min . (Weltrekord ) : 2. Braun -
Holland 5,57,8 ; 3 . Mc Kim -USA . 6,00,2 ; 4 . Steward -England 6,07 ;
5. van der Goes -Südafrika 6,07,2 ; 6 . Tanner - England 6,11,6 Min .

Hoffnungslauf , Vierer , mit Steuermann : 1 . Lauf : Deutsch -
land (Sturmvogel - Berlin ) 6,58,4 Min . ; 2. Ungarn
% Längen zurück.

WeilMe velllelimm.
»Mtwoch . 8. Aug .. 9 Uhr » . 2 U6t begln -
liit & Köruerstrasie 18 tm Lokal t . A . cefl . bar
iLV \?'6nu » fl dessen, den es angebt : Kolonial -
s. . ^ ' bensmittelwarcn . » . a . Teigwaren . K »u-
toi,

"*,11. Gewürze , ferner Pubartikel . Ranch ->°«ak. Dtiteu . Liköre u . vieles andere , (2047» )
Beeidigt . öffentl . Versteigerer .
Goethestrabe 18, Tel . 2725 .

Hbeitsvergewng
-■oum Neubau des
b01f| f r" fier » iridersol -

aus der Buch ,
„""de itt Donaueschin -

(20784)
»ci, lind

i tt . <JnnenpuH )
L ^ flc&en

fcetn! rlKfc tonnen
Ott, llädt , Hochbau
IDi

'i Leopoldstr . Nr
«bih 3 immcr Nr . 20
lt . o?lt werden .
jftLänncöote sind BIS
U 'woch . den 15 Au -

" 1928, vormittags
11 Uhr

tiMh °"cn und mit
Aus -

tetjiL » ersehen etnzu -

^ rlzruhe .
August 1928.

— Hochbauamt .

Zwangs¬
versteigerung .

den S.
Ca f4 !9S8. nachmit .
lit

' v » , werde ich
tot», art*rul>e , Pfand -
«tqi , SerrenNr , 45a ,
litt « bare Zahlung

P Ktfmwsipege
I Ä versteigern :

Wf 'a>>ier . l Boden -
fttcrtV'.v 4 neue Da -
» Sni^ tsSttel . 1 Satlel -

1 Schl . ttcn , l
« Ich 1 A '-szieh -
1 Kleiderschrank,
«trtp̂ fe ' &mafchine . 1
""tm »« 1 Plüsch

•»«an . J Schnell .
1 Schreibtisch ,
la^n - ^ tfibcrnahma

2 Waren
« ÄJ « « fett , 1
^ 'akfnl ne ' 1 Ktub-
3 lHcL .fo' 1 Ruhebett ,i»>nvi kj Berttko . 1
1 .J ; , . Schlttfjintmcr ,
ÖWS ttütiO- » l - ider ^
»letbth 3 Schlaf ; ,m -
Hut 1 ® ofa , 1
^ Qttv̂ '^ ' Uchrnnr, 1
Jaor einige
», m ^ Nabensttefel u .
» o r , a <20796 )

k ' iättt jj"J - « uguti 1928 .
GuJWteHnGtttt ,

Zwangs¬
versteigerung .
Mittwoch , den S. Au -

gust 1988 , nachmittags
S Uhr , werde tch in
Karlsruhe , Psandlokal ,
Herrenstr . 45a , gegen
bare Zablg . im Voll -
ftrellungSwege öffent -
lich versteigern :
a ) 1 Büfett , 1 Kredenz ,2 Rolladenschränre » l
Ruhebett , 1 Schreib¬
tisch , l Silberschränk -
chen , 6 Stühle , eine
Standuhr , 1 Bücher -
schrank . 2 Bodentcp -
piche , 1 Vitrine :
t>) in Kntclinqen . 6 .

Rathaus , am 9 . Aug .
1928 . vorm . 11 Uhr :
2 Ziegen , 1 Landauer ,
1 Kuh , 1 Pferd . 3
Schirme , l Grammo¬
phon , 1 Diwan , 1
Sviegelschrank u . a . m

Karlsruhe , den
S. August 1923 . (20515

Besserer ,
Gerichtsvollzieher .

Tüchtiges
Seroiersräuleln

sucht für sofort oder
15. August Stelle als
Aushilfe od . die ganze
Woche, in gutgehend .
Restaurant . Angebote
unter Nr . S45V8 an
die Badische Presse .
Jung . Mädchen , das

gut nähen kann, sucht
Anfangsstelle alS VZ17

Karlftr . 85, Part .

Braves MiAien
29 I ., in Küche und
HauShalt erfahr . , mit
gut . Zeugnissen , sucht
Stellg . Angeb . n . Nr
H4583 an d . Bad . Pr

Wer lernt jg . Tante
aus kleinerer Stadt
Mittelbadens das

Damen -
frisieren

9■
Angebote mit Preis¬

angabe unt . Nr . 3766a
an die Badische Presse
erbeten .

Heimarbeit
für Näharbelt wird
gesucht. Ang . u. Nr .

543 a . d . Bad . Pr .
Junge , gut empsohl .

Frau sucht noch Plätze
»um Waschen. Angeb .
unter Nr . «£4580 an d .
Badische Presse .

Kaufmann
22 Jahre alt , sucht per
sofort Stellung in
Baugeschüst oder Bau -

materialtenftandlung
für Büro oder Reise .
Angeb . u . Nr . 379la
an die Bad . Presse .
Mann , 34 I . . verh .,
suchk Arbeit

gleich welch . Art . Lohn
nach Vereinb . (Berus
Tünche ?. ! Angeb . unt .
F .H .1148 an die Bad .
Pr . Fil . Hauptpost .

Kri>stig . Mann , an¬
fangs 40 , sucht Arbeit
gleich welch . Art , auch
auf einige Stunden .
Angeb . u . Nr . R4542
an die Bad . Presse .

3* 5 Möwen
sucht Stellg . im SanS -
balt oder bei !l ndern
sosort oder später .

Ang . unt . Nr . 84561
an die Bagische Presse .

xrr r '^ ferfefte Stenotlivisim . ,'iickit Stellung
^ i>ro « „ / tober d. I .. « s " I I- ixals erste Gcliilsin oder

cbvte unter S . H. 1123

Iii *

Speditions -
Geschäft

(Auto m . Anbäng . u.
Fuhrwerk ) mit guter
Stammkundschaft , bill .
, u verkf. (20762
M . Bufam , KarlSrul >«

Herrenstr . 38.

Dlimpswaslherti
neuzeitlich eingerichtet ,
gutes Geschäft , f .14 000
M ohne Haus zu ver -
kaufen . Ev . wird auch
das Haus mitverkauft
od . langjähr . Bertraa
gemacht . Das Anwef .
res» . Geschäft liegt in
bester Lage von

Freibnrg f . Ar .
Anzahl « , ohne Hans
ca . 8— 10 000 Ji Weit .
Auskünfte d . HauS -
Makler vrb . Köberle ,
Kreibur « i . Br . 8723a

Grundstück
(Acker ) in zukunftsr .
Lage der Weftstadt zu
verkf. Angeb . u . Nr .
F .H.1173 an die Bad .
Prelle gtl . Hauptpost .

N( ?hmen SieGilleite
mit aufdie

Rasieren mit der GiUeUe-Klitige ist zeit¬
ersparend , es ist wie ein einfaches Weg¬

streifen des Bartes . Der haarscharfen
Schneide macht es nichts aus, ob der Bart

hart oder weich ist : sie nimmt ihn
leicht und glatt weg . / Die Ursache

solcher tadellosen Leistung : Gillette ver¬
wendet den teuersten, zäh -elastischen Jede echte GlÜettc-Klinge

trflgt diese SchutzmarkeSpezialstahl und hat besondere, sorg¬
fältige Härte - und Schleifverfahren .

Paket : io Klingen M . 4, —, 5 Klingen M. 2, ~
erhalten Sie in allen einschlägigen Geschäften

GILLETTE SAFETY RAZOR Co.. G . m . b. h T h AMBURG

ilJ fcit £

Metzgerei .
ittcS nachweislich sehr
gutes Geschäft , mod .
eingerichtet , in Frei -
bura i. Br . , wegen
Zurubeletzuna zu ver -
raufen Gröb . Anzab -
lung erfordert . Aus «
künfte nur durch den
Sllleinbeauftr Haus -
Makler Erh . KSberle ,
isreibura I. Br . . Kai -
serftrabe lg ». (3724a )

I Mehrere

gute Wirtchasten
an verschied. Plätzen
preisw . zu verkauseu ,
bezw . zu verpachten .
M . Busam , Karlsruhe
Herrenstr . 3« . (20764 )

Achtung !
Wirtschaft , Nähe

Karlsruhe , nachweisb .
gutes Geschäft, 35 000
M bei 5000 M An .̂
zu verkf. Büro Herbst,
Saifcrftr . 42, Iii , Te¬
lefon 2371. (B327 )

S gleiche Betten ,
Waschkommode,

Schrank . Federnbetten ,
Diwan . Tische zu kau -
fen gesucht. Angebote
unter Nr . D4579 an
die Badische Presse .

Getragene
Anzüge u . Kleider

zu kaufen gesucht. An -
geböte itnt . Nr . 20780
an bte Bad . Presse .

Modernes gebraucht .

emzimmer
zn kaufen gesucht. An -
geböte mit Preis unt .
Nr . P4590 an die Ba -
difche Presse .

Guterhalt . , n . Leder-
kosser zu kaufen gex.
Eilangeb . m . Gröben
angabe u . Preis unt .
D4554 an d . Bad . Pr .

2 gut erhalt , getrag .
Anzüge . Schritt !. . 72,

gf,
in kaufen gesucht . An

eb. unter 9?8818 an
e Badische Presse

Gebrauchtes , leb.
gut erhaltenesFianino
zu Raulen gesucht .
Off . n . Pianino
Nr . 2043t an die
Badische Presse .

Aus Privathand mod .
Herrenzimmer

Einrichtung
(kaukasisch Nußbaum ,
Liebhaberaussührnng )

mit groß . Bücherschr. ,
Schreibtisch n. Sesseln
zu verks . (B346 )

Telephon 1Z64 .
Zu vkf . 2 gleiche Bet -

ten m. Rost , 1 Kraut -
ftänder . iFlrmenschild .
t BolkSvaoewanue .
Anzns . nach 6 U . abds .
Karlstr . 63 . V

( S . H . 1163)
Zu verkaufen weg

»uashalber 2 Betten
mit ausgevolft . Rost
jus . 4» RM Auansta -
ftr . la . ot . fff .H .1149 )

Eisernes Bett mit
Matratze zu verlausen .
Durlacherallee Nr . 69,
III . rechtS. (B316 )
Zu verk . gut erhalt .

Schreibtisch mit Auf «
sab . Zu erfragen un -
ter Nr . K. H . 1162 an
die Badische Presse
Filia le Hauptpost .
2türig . vol . « leider -

schrank, weis, , vmail -
berd. Herrenanzug zu
verk. Lachnerstr . 18,
pari ., rech ts . (20505)

SlSlchrank . 2tiiriger
mittelgr . . in sehr g.
Zust . billig zu verkf .
Biirgerstrad « Nr 21
im Hof . ( B312 >

Sehr gut erhaltener
Küchenherd

(Ehreiser ) u . Gasherd
zu jedem annehmbar .
Preis abzugeb . Nagel ,
Stesanienstr . 59 . (B28S

Badeeinrichtung
Gasbadeofen u . Guh -
wanne , beides neu ,
monatl . 10 M . zu vkf .
Angebote u . Nr . F .H.
1175 an die Bad . Pr .
T« i «le Hauptpost ,

SchönerDiwan
preiswert »u Verlan -
fen . Sofienstr . 181 , pt .,
link?. ZSller . (B297 )
Schwarzer Herd mit

Kupferschiff billig zu
verkaufen . <B32l »
Herr, Engesserftr . 10.

MIN
gut « lv .. preisw .
zu verkaufen .
Schwarzwaldftr .

Rr . IS. (KH1124I

Geige , %, verkauft
DudenhSsser , Rüppur -
rerstr. 20 . pt . (M -40)
Eine neuwertige

Carmen-
Schreibmaschine

sowie ein Thpenslach -
drulker, komplett , bill .
zu verlausen . (20758 )

Weltzienstr . S , II .
10 Liter

Eismaschine
neu, wegen vorgerück¬
ter Saison , weit un -
term Tagespreis , zu
verkarisen. (20479 )

K . Ertel ,
Kaiserallee 45.
Telefon 3098 .

D .K .W .
AS ccm , Mod . 1927,
mit eleNr . Licht, ir
tadell . Zustand , prei ».
wert ab - ugeb . <B290I
S. Fuchs , Bannwald -
allee 2S.

Motorrad
B. M. W.

Itt uenwertigem Zu¬
stande . mit allen Schi ,
kanen . preiswert zu
verkaufen . (204771

. Ertel . Kalleralle «
r . 45 . Tel . 3098 .

Herrenrad für 30 Jt
iu vk. Jrion . Schützen .
trabe 40. S .W .4 !»'
Knaben - u . Mädchen -

rad w . neu , 40 u . 6t
JH. , zu verkf. (20495)
Werner , Schützens» . 59
Herren - u. Damenrad
I. A . btll . zu verkauf.
Wtmmer , Schützenstr .

Nr . 34 . (20782)
Damenrad , wie neu .

preiswert zu verkauf .
Arion . SchüLenstr . 40.

(&. W . 4« )

Feldstecher
Prismen -GlaS , n e u,
sehr billig abzugeben .
Adlerstraße 36 . 1 Tr .

(B333 )

Zu verkaufen :
1 gebr . Singer -Näh -

Maschine , 1 gr . Spie -
gel zum Ausstellen , f.
Schneiderin geeignet ,
1 weiß . Gasherd mit
Tisch. (FHH72 )
Lachnerstr. 1 ». Part .
1 neuer

Pritschen wagen
15 —20 Zentner Trag¬
kraft, 5jäbrig . Pferd ,
mit led . Garantie zu
verkaufen . <B321 )
Malsch b . Ettlingen ,
Sulzbacherstr . 158.

lliuderlieg - u . Klapp »
Ivortwage » . eis. Ki »<
derbett . Eindiiustglä -
er zu verk . Lachner .
tr . 1« . pt . . r . (20503 )
Dunkler schöner An

»ug , Maizarveit , mittl .
Figur , tadellos , 25.Ä,
schwarzer , fast neue ,
Culawa « mit Weste,
prima Stoss , Mabar -
bett , mitll . ytg ., 20^e.
Herrenstr . 2v, 1 Tr .

(58339)
Hochfeiner HochzeilS-

Anzug , noch wie neu ,
Mabarbeit , schlanke
Figur , 50 jH , unbe¬
nutztes Marken - Kna -
bensahrrad 65 Mark,
neuer Anzug 110 Mk.,
Friedrichsplatz 4 . 1
Treppe , links . (53338)

10/50 Steiger
prima Läufer , 6fach
bereift , preiswert ab
zugeben . (20760
Müller . Südbeckenstr
Nr . 21 .

Klein -Auo
3-Sitz . , prima Motor ,
600 .Ä , Motorrad wird
in Zahlung genomm .
Werner , Schützenstr. 59

(20491)
Mot »rdrelrad sowie

Leichtmoiorrad
billig zu verlausen .
Grünwinkel , Gerber -

stratze 14.

fTiermarktj
Drahthaar Foxterrier

scharf auf Raubzeug
und Ratten , sehr gut
auf der Jagd , 2% I .
alt , billig z . verlausen .
Stocky, Bürgerst ?. 20,
H.. 2 . Stock . (BÄV )

Zu kaufen gesucht
Engt . Zwerg -Foxterier .Rüde (oder Hündin ),
weiß , schwarz -brann »
KopsmaSke, nur mi !
Stammb ., nicht üb . 1
Jahr alt . Oss . ll. Rr .
H4483 an die Bad . Pr .
Goldwyandotten , 11

Hühner , 2 Hahnen , 1
Truthubn , Märzbrut ,
zu verkf. bei TLeiden-
bach , Friseur , Grün ,
wintrl . GA2S7 )
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Berliner Börse.
Interessenkäufe . — Günstige Kall- und Chemikalienberlchte .

2- 4 ° / 0 |ge Kursstelgerungen . - Im Verlauf Gewinn¬
mitnahmen . — Nachhörse fest .

Berlin , 6 . August . ( Aunkipruch . » Am heutigeu Wochenbeginn erösf -
nete die Börse in durchweg fester Haltung . Wenn auch das
Geschäft noch verhältnismäßig klein war . so ist doch bemerkenswert , daß
neben dem Ausland nnd der berufsmäßigen Spekulation die Banken -
kundschaft sich in gewissem Umfange beteiligte . Das Interesse konzen .
trierte sich in erster Linie wieder auf S p e z I a l w e r t e . in denen neben
der Sveknlation wieder das Ausland als Hanvtkänfer am Mar » war .
So konnten Knnstseidcnwcrte , Slektrovaviere und Polophon krästig an -
ziehen . Anregend wirkte die weitere Entspannung am hiesigen
Geldmarkte , sowie die Nachrichten von dem steigenden Absatz der
Kali - und der chemischen Industrie . Zur zuversichtlichen Beurteilung
trugen ferner die günstigen Ernteaussichten bei . Immerhin lagen auch
Nachrichten aus Newvork vor . wonach die « rohen Jndustriekonzerue ihre
Gubaben bei den Banken zum Herbst zurückzuziehen beabsichtigen , die
beachtet wurden und »u einer gewissen Zurückhaltung mahnten Das
Kursniveau erfuhr durchschnittlich eine Erhöhung von 2—4 Prozent . Der
Sab für TageLgeld stellte flch auf 5 .25—7 .25 Prozent , für erste Firmen
etwas darunter , für Monatsgeld auf 8—9 Prozent und für bangirierte
Warenwechsel auf 6.87 Prozent .

Der Internationale Devisenmarkt lag sehr rnhig . Der Dollar
war weiter fest und stellte sich gegen die Mark aus 4.1845— 4.1050 . Sonst
hörte man noch London gegen Newvork mit 4 .8546. Die übrigen Usancen
waren nicht wesentlich verändert . Nach Festsetzung der ersten Kurse blieb
die Tendenz weiter fest bei leicht anziehenden Kursen .

Im Berlauf der Börse wurde das Geschäft ruhiger und auf verschie¬
dentlich « Gewinnrealilationen gaben die Kurse leicht nach . Leb -
Haft und fest lagen nur noch Braunkohlenwerte , von denen Ilse 3 gegen
ihre erste Notiz gewannen . Siemens konnte « weitere 1 Prozent an -
ziehen . Auch <5hade und Liekernngen lagen beachtenswert fest . Größeres
Geschäft entwickelte sich in A .-G . für Verkehrswesen , die bis »n einem
Kurs von 193 gefragt blieben . Kaliwerte rnhiger bei gut behaupteten
Kursen . Stärker rückgängig waren Karstadt , die im Verkauf 2 gegen
Ihre Anfangsnotiernng einbüßten . Glanzstoff weiter fest bei einem Kurs -
gewinn von 2 Prozent gegen den Anfangsknrs . Auch Polvvhou gut be -
bauvtet

Ter Prtvatdiskont blieb mit 6 .62 Prozent für beide Sichten
unverändert .

Ausgebend von der festen Haltung des Kassamarktes . an dem heute
die Provinz stärker als Käufer auftrat , schloß die Börse nach einer vor -
übergeuenden leichten Avschwächung wieder in fester Tendenz .
Gröbere Umsätze wurden bis zum offiziellen Schluß noch in Siemens und
Glanzstoff getätigt , bei denen man holländische und schweizerische Käufe
beobachtet haben wollte . Auch Kaliwerte lagen fest bei lebhaften Um -
sätzen . Nachbörslich fanden noch Daimler größeres Interesse , die bis 11V
anziehen konnten . Auch Dentschatlanten wurden beachtet . Sonst hörte
i -an noch folgende Kurse ReichSbank 293 , Dana » 268 , Deutsche Bank
166 .5, AEG 178. Siemens 378 , Dt . Erdöl 142 .5 , Ruwers 100 .5 , Farben
200 .25. Rhein . Braunkohlen nnd Ilse sehr fest 285 bezw . 200 .75 . Kalt
Aschersleben 256 5 . Westeregeln 263, Salzdetfurth 455 . Zellstoff Waldliof
208 , Ber Glan - stofs 607. Polophn 473 , Aschasfcnbnrg Papier 221 .5 , Stöhr
267 . Karstadt 215 .5 , Tietz 257 , Altbesitz I nnd XI 51.10, III 55 .40, Neu -
besitz 17.62 .

Frankfurter Abendbörse.
ftronffrtrt , 6 . August . sFiinksprnch . ) Im Einklang mit den festen

und lebhaften Verlauf der Nachbörse konnte stch im Abendverkehr die
freundliche Stimmung behaupten . Da ? Interesse konzentrierte sich aber
wiederum auf Svezialwerte , von denen AEG . auf Schweizer Käufe hin
im Vordergrund standen . Auch für andere Spezialitäten erhielt sich In -
teresfe bei leicht steigenden Kursen . So nuten Kali - nnd Autoaktien wei -
ter gesucht . Auch Siemens gut beachtet . Das Geschäft blieb Im großen
nnd ganzen ruhig , da man etwa ? Zurückhaltung beobachtete . Der weitere
Verlauf und der Schluß der Börse blieben sest . Nachbörslich hörte man
noch Schuckert mit 205 .5 , Siemens mit 873 . AEG . mit 179 und Farven
mit 268 .5 .

Anleihen : Nenbesitz 17.70, 4 . Dt . Schutzgebiete 6.80.
Rankaktien : Barmer Bankverein 143 .5, Baer . Hvv - nnd Wechselb .

160 .5 , Commerz - und Privatbank 184 . Darmst . und Nationalbank 268,
DiSeonto -Gesellschaft 160.75, Dresdner Bank 167.75, Reichsbank 291.

Bergwerks - Aktten : BudernS 82 . Gelsenkirchen 120 , Harpen 154,
Ilse Berg 269 . Kaliw AslberSleben 257 , Westeregeln 456 . Klö,k « erwerke
125 .75, Mannesmannröhren 180 .5 , Phönix Bergbau 94 .5 , Rhein , © raunt .
283 5 . Rhein -Stahl 146 .75, Ver . Kön ' gS- nnd Lanrahütte 74.5 . Ver . Stahl ,
werke 97.75.

Transvortwerte : Snmb . -Amerila -Pakets . 166 5 , Nordd . Llond 157.75.
Jndnstrlenktien : Adlerwerke Klerier 126 .5 , AEG . Stammaktien 179.

Bergmann Elektr 208 . Zement Heidelberg 138 . Daimler Motor 110 .25,
Dt . Erdöl 142.5 , Dt . lYold - Schetdeanstalt 209 .25, Dt . Linoleumwerke 378,
Elektr . Licht und Kraft 22« . Elektr . Lief - .Ges . 180 . J .-G . Farben 263 .5 .
Felten u Guilleaume 135 .5 , Franks ? Hof 100. Gesfürel 264 . Th . Gold -
fchmldt 100 . Holtmann 145 .5 , Holzverkoltlung 93 . Gebr . JnnghanS 84.
Lahmener 178 5 , RütgerSwerke 109 .5 , Schuckert El . Nürnberg 205 . Sie -
mens u . Halske 373 .5 , Südd . Zuckers . 150.5 . Strohstoff Ver . 104, Boltg u .
Häffner 206 , Zellstoff Aschaffenburd 222 , Zellstoff Waldhof 298 .

Mannheimer Börse .
Mannheim . 6 Anairst sDrabtb - richt. ) Bei fester Tendenz notierten

a » der heutigen Börse : s>»5<tnfi und Freiita « 148, Deutsche Linoleumwerke
1)70 , (J H . ffnort 148 .5 . Mannheimer Ginnini 32 , Zement Heidelberg 188.5 ,
^Seste regeln 2<5ß, Waldho -s 290

Warenmarkt .
Mannheim . 6 . Auqust lDrahtbericht . ) Produktenbörse . Die Pro -

dukteubörse ivar lustlos bei sehr kleinen Umsätzen . In Roggen und
leerste zeigte sich etiuaS mehr Angebot Safer ohne Notin . Man verlangte
für je 100 Kilogramm waggonfrei Mannbemi in RM . : Weüen iul . 25 .50,
ausl . 26.50—20.50 ; Roggen int . 52 .75—07 , ausl . 20 .25—27 .26 : Braugerste
27—28 .50 : Futtergerste 23 .25—24 : Mais mit 'Sack 14 .75 : südd Wel ->enm <bl
E >»eF »l Null 34 50 : Rogaeumehl ie nach AuL-mahlung 34—86 : Kleie 14 .25 .

Berlin . 6 . August . sFunkspruch . ) Produktenbörse . Das schwächere
Amerika kam heute im Berliner Weizengeschäft in einer weiteren
Beruhigung und nicht voll behaupteten SamStagkurfen zum Ausdruck .
Die kräftigen Regenfälle , die für den noch geschnitten auf den Feldern
stehenden Roggen doch manche Bedenken hervorbringen , bewirkten für
greifbare und nahe Ware eine Befestigung . Da ? etwas mehr heraus -
kommende Material , das aber keinesfalls bringend ist . wird mehr oder
weniger glatt aufgenommen . Die Forderungen liegen aber teilweise über
den Geboten . Dezembersicht notierte unverändert . An der Küste besteht
Nachfrage für Nenroggen . doch scheitern auck hier an bis 3 RM .
betragenden Spanne zwischen Kauf und Verkauf größere Umsätze .
Gerste still bei etwas mehr Entwicklung des Sommerocrstcngefchäfts
Hafer ruhig .

Berlin . 6 Anatrst . tFunksvrnch . » Amtliche Produkteunotiernngen
( für Gotreide unÄ Ölsaaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station : »
Weizen : Märk 287 —240 (74Mi Käloar . HektolitevgewichN . Sept 2M
Bvief . Okt . 258 , Dez . 255 , Tendenz mottet : Roggen : Mark 234—288
>09 Kilogr . Hektoliteraeiolcht ) . Se » t . —247 25 Brief Qkt 240— 248 50
« nS Brief . Dez . 240—248,75 . Tendenz stetig : Gerste : Wintergerste neue ,
ab märr . Stationen ÄX'—215 . Tendenz sietia : Hafer : Märk 247—2 ."X).
Dez . 227 , Tendenz ruhig : M a i s : loko Berlin 241 —24 ".. Tendenz ruhig :
Weueninohl 29—« 2.1» , Tendeim ruhki : Roggenmehl 33—85, Tendenz rnlna :
Wetiizenklele 15.25 . Tendenz beh . : Rvggcukleie 17.25 , Tendenz beh . ? Weizen -
kleieme lasse 16 —16. 50 : Ravs 320—825 . Tedenz stetig : Erbsen . Viktoria
44—53 : Kl Sveiscerbsen W —40 : Futtererbsen 25—27 : Peluschken 28— 32 :
Aekevboltnen 20 —28 : Wicken 30—32 ; Lupinen , blaue 15—16 ; Lupinen , gelbe
16 .50— 17 50 ; Rapskuchen 10 .50—20 (Basis 38 Pcoz . l ! Leinkuchen 24 bis
24 .60 «Basis 37 ProU : Trockenschnitzel 18 .50— 10 ; SoiaertraktlonSschrot
21 .50—22 60 (Basis 45 Pros . ) ; Sartvffelflocken 25 .40—25,80 RM

Magdeburg fi. August . Weißzncker (eluschljeßl . Sack nnd Verbrauchs -
steuer sür 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) inner -
balb 10 Tagen 26 .15 RM . Aug 2«! 15 . Sept . 20 .30 RM . Tendenz stetig .

* Bremen , 6 . August . Baumwolle . Schlnßknrs . American fnlln midd -
ling . e . 28 g . mm loco per engl Pkund 22 .05 Dollarcents

Viehmarkt .
Karlsruhe , 6 August V ichmarkt . Es waren »uaefiihrt und wurden

je 50 Kilo LobenÄgeivicht je nach Klasse gehandelt : 28 Ochsen a ) 53—58 .
b > 50—53 . c ) 48—50 , 4 ) 47—48 ; 66 Bullen a > 48—49 , 6 ) 47 -48 , c )
46- 47 , 61 44— IC : 33 Kühe a > und 6) — . c ) 24—34, i ) 14—24 ; 149 F ä r -
fen a ) 52—58. i ) 44 - S2 ; 70 Kälber a ) —, b) 71 —77 , c ) 56—71 , dl
f*1—56 , e ) 49— 52 ; 1079 Schweine a ) 00—70, 6 ) 70—72 . cl 78—76 d >

e) 70—72 , f ) 60—70 : Sauen 58—66 , norddeutlche 82 RM Beste
Curtlität über Noll , bezahlt . Tie Preise sind Marktpreise für nüchtcin
geivaqene Tiere un -d schließen sämtliche Spesen deS Handels ab Stall für
Fracht . Mavtt - nnd BevkaUifskosteu , Unrsa Vitttier sowie den watürlicheu

Gewichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich über die Stallpreise er -
beben . Tendenz : Mit Großvieh langsam , Ueberstand ; mit Schweinen
nnö Kalbern mittelmäßig , geräumt .

Karlsruher Fleischgrobmarkt vom 6. Angust ^ Der Fleischgroßmarkt
in der noueu Kwischgrohmarktlialle des Stadt . Schlachthofes war beschickt
mit : 103 Riniiervierteln . 3 Schweinen . 3 Kälbern . 4 Hdmmeln . Pteise

Lerlioor vom 6 Aug .

44VU. XUO ÜVlilWi -UUTilUU , Ö >Ĉ UJ•UVl U, U 0\ "+W>. Ul | 1
für 1 Pfund In Pfennigen : Knlisleisch 50—60 , Rindfleisch 89- 90 , Farren -
fleisch 70—85 , Schweinefleisch 88- « ) , Kalbfleisch 100—110, Hammelsteilch
90—02 : Markt schleppend

Mannheim , 0 . August (Drahtbericht . ) Biehmarkt . Es war
««führt und würben je 50 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 295 ^. cnien
80—60, 254 Bullen 30—52, 282 Kühe 18—51 , 484 Färsen 38—61 , 735 Kälber
48—76 ; 86 Schafe 44—4«? 21P ) Schweine

'
64—79. Verlaus : Mit Großvieh

kleiner 11>'ib« i' stand ; mit Kälbern mtttelmäßi « . geräumt : mit Schweinen
mittelmäßig , ausverkauft .

Metalle .
Berlin . 6 . Anaust . Metallnot -iernngen sür ie 100 8 «. Elektrolnt -

ku» f- r prompt vis Hamburg , Bremen oder Rottevdaiii ( Notierung der Versi -
niÄUiiq f t> Dt . Eloktrolntkupsernotiz ) 180-75 RM . Notierungen der
Kommission deS Berliner Metallbörse,ivorstandcs löte Preise verstebcn sich
ab Lager in Deutschland sür prompte Lieferung uns Bezahlung ^. Ovioinal -
bMenaluiiiiniiini , 98 As V9 Prozent in Blöcken . Walz - oder Drahtbarren
190 RM . , desgl . iin Walz - oder Drabtbarren . 90 Pros . 194 RM . ; Rein -
iiickel , fi8 bis 90 Prozent 350 RM : « ntimon - ReouluS 87—92 RM . ; Fein -
stwer sl Kg . sein ) 80 .25 - 8>1.7z RM .

Amerikanische Getreidenotierangen.
Chicag .o 6 August . IFnnksvruch . ) Schlnßknrse . Weizen : Tendenz

willig ; Sept . 115^ - 115, Dez . 120% —120 , März 123°;—>4 . — » t a t 8 :
Tendenz willig ; Sept . 93% , Dez . 75% , März 76K . — Hafer : Tendenz
willig ; Sept 39% , Dez . 41 %, März 4SK. - R o a a e n : Tendenz willig ?
Sept . 99%—% . Dez . 101% , Mär , 103% . ( Alles in Cents je Bushel ) .

Die amtliche GroßbnndelsinderZisser . Die auf den Stichtag de?
1 . August berechnete Großhandelsinderziffer des Statistischen ReichSamts
weist gegenüber der Borwoche mit 141,7 keine Veränderung aus . Die In .
dexzlssern der Hauptgrnppen waren für Agrarstosse mit 137,5 , siit indu¬
strielle Rohstoffe und Halbwaren mit 134,7 und kür industrielle Fertig -
waren mit 159,5 ebenfalls unevrändert . Die Indexziffer für Kolonial -
waren stellte sich auf 130,3 ( Vorwoche 136,0 ) .
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Pariser Geldmarkt .
Bon unserem Pariser Korresvoubente » .

Wäbrend der Berliner Geldmarkt die Schwankungen auf dem ameri -
kanifchen Geldmarkt immer sehr lebhaft nachempfindet , fährt Paris fort ,
aus den Geldmärkten eine Vorzugsstellung einzunehmen . Wenn kurz -
frtstiges Geld auf allen Plätzen selten wird , steht es in Paris immer noch
reichlich zur Verfügung . Es bandelt sich aber nm eine Situation , die in
mehr als einer Hinsicht nur Ncbcrgangöcharaktcr haben kann , deren anaeu -
blickliche Vorteile aber unleugbar sind . Tie llltimoliauidation am ZI . Juli
bewies dies in schlagender Weise . Während Geld auf Sicht in Berlin
7Y* Prozent kostete , konnte der Ztnssuh in Paris zu Nlttmoliauidation für
den Report auf 2% Prozent festgelegt werden . Dies beweist die aufter -
ordentliche Geldflüfsigkeit . Für internationale Aktien betrug der ossi -
zielle Revortzinsfntz 7 Prozent . Er war aber rein nominell . Tatsächlich
war Geld zu weitaus günstigeren Bedingungen In grosten Mengen zu
haben . Natürlich war der RevortzlnSsusi von 2H Prozent für fran,Lüsche
Aktien ( im Parkett ) , der In manchen Fällen noch unterboten wurde , nur
die Folge der schlechten Lage aus dem Pariser Effektenmarkt , die zu zahl -
reichen Zwangslianidationen geführt hatte , wodurch die Positionen stark
erleichtert wurden . An Börfenkreisen war man allgemein überzeugt ,
das ! man für die Liauidattou noch nnter 2% Prozent hätte heruntergehen
können . Das Gesetz von Angebot und Nachfrage war bei 2 T4 Prozent
zweifellos nicht berücksichtigt worden , weil man sich sonst für den Nevort
mit S Prozent hätte begnügen können .

Die Operationen auf dem Devisenmarkt waren in dieser Woche
vollkommen bedeutnugSloS . Das Pfund Sterling war gegenüber der
Vorwoche stark abgeschwächt nnd siel sogar VIS anf 124 .04 .

Für den Serst glaubt man . das ! nicht der Nenmorker Geldmarkt , son -
dern der Londoner nnd der Pariser den Ton angeben würden . Die dIS»
voniblen Kapitalien In Frankreich sind sehr bedeutend : die unbenühten
Kapitalien in London enorm Deshalb dürften wohl London nnd Paris
im Herbst ein entscheidendes Wort bei der Gestaltung der Geldmärkte zu
sprechen haben . Eskompte - und Lombardzinssuh in Paris blieben nn -
verändert bei und 5V, Prozent .

londoner Börse nnd Geldmarkt .
(Von unserem stätMgeu Londoner Berichterstatter .»

London . 4 . August .
Heut « nni am Montag ist die Londoner Börse geschlossen , und Ate

bevorstehenden Feiertag « machten sich neuerlich während d«r Woche sehr
bemerkbar . Unter diese » Umständen muh die Stimmung noch als leb -
Hast bezeichnet ivevden . Trob der anbältetiden Gvldverschisstingen blieb
z B . die Nachfrage nach der rwrm . Krie -asanleihe bedeutend . Auch einioe
Jndustriepaviere zeigten sich auffallend lebhaft . Besonders gilt das twnt
Gramop Hönes , und die O e i ? machten ttene Anstrengungen , um
aus der Flaucheit l»evaus »u ?ommen . Die « Inbeimischen Bahnen
allerdings konnten sich nicht in der Stimmung erhalten . iv« lche vorige
Worb « begonnen hatte , sondern sie wurden wieder sehr deprimiert

Die kvrozenttae Kriegsanleibe war so stark gefragt datz
In wentg Zeit all « verfügbaren Vorräte untergebracht waren Ganz be-
sonders ausfallend war auch die Nachfrage nach der Darbbiner Stadt -
an leihe , welche auf 15!> über pari stieg Sonst aber waren die an dieser
Klasse gehörenden Papiere ziemlich deprimiert , ganz besonders die Funding
Lvan .

Ausländische Papiere waren im gamen flau , mit Ans -
n« hme der Peruman Corporation . Di « meisten Schwankungen in dieser
Gnu >p« waren sehr unbedeutend . San Paolo » inaen unter pari zurück
und konnten «ulevt den Verlust nicht wieder einholen .

Die einheimischen Bahnen waren , wie gesagt , anherordent -
lich flau Die ungünstig « Lage der Unternehmungen trat In den Schtoan -
kungen deutlich hervor . Man batk sich zuerst wohl von dem neuen Ab -
kommen zu viel versprochen , und die Enttäuschun « folote der Besierung
der vovigen Woche schnell auf dem Fuf, .

Die Indnstriegruppe zeigte sseiertagSstimmun « . die Besserung
in der Grammophongrupp « war hauptsächlich auf Nachfrage aus Newvork
zlurückzuführeu . wo bedeutende ? Interesse für diele Gruppe vorhanden
schien Virtors waren am besten gekragi , und ihr Preis ging wieder über
IM hitauis ColgrarchS und H . M . W . machten die Answärtsbewegitna mit ,
und ?»ie Stiimmung bei Duophoues und Vaealions war ebenfalls bester .

British Celanefe beaannen die Woche sehr schlecht, es nmvd « ein
Versuch gemacht , den Preis zu stärken in Hinsicht auf die kommende
KapitalSerweitening . aber der Erfolg war nicht groß .

Rubber s hatten kein Interesse , die Preise änderten sich kaum , ab « r
die Stimmung schien eher fester zu fein als letzthin .

O e I e befferten stch auf die Meldung von dem Rücken « in amerika -
nischen Vorräten Aualo - Perstan . Bnvmahs , Shells und ganz besonders
Eagles waren alle entschieden sefter .

Die südafrikanischen Gruben entwickelten einen hossnungS -
volleren Ton . besonders auf Unterstützung in Paris hin .

Auch während der heute z-u Ende gehenden Wörde war das Geld
in Lombardstreet ziemlich knapp , und der Zinsfttft für kurzfristige Dar -
lehen blieb daher hoch . Bei verschiedenen Gelegenhciten stieg er in der
Mitte der Woche bis auf iVi bis i 'A Prozent . AIS Ursache nsuvoe allaemein
auge .' oben , dah Deutschland nach den Goldankäusdn der vorigen Woche auch
am Dienstag und Mittwoch fortfuhr , Gold aus dem Markt m kaufen
Die führenden Finanzwochenschriften sind iedoch der Meinung , dak diese
Goldtvrschiffnnaeti kein « grofien Dimensionen annehmen werden und als
Beweis für diese Annahme tvird angekübrt . das! die Deckung des Ankauss
vom vorigen Mittwoch die Berliner Wechselrate bereits über den Gold -
vnnkt liinanStnesi Der technische Grund dieser Geldverluste liegt darin ,
dah deutsche Besitzer von Zterliugivechseln diese zur Dikontleruug » ach
Loudou schickten, aber die letzte , wenn auch Indirekte Ursache liegt nach
Alisicht deS „ Eeonomist " in der Knappheit in Neivyork . Am
Frei tag und heute waren wieder reichliche Wittel vorhanden , nnd der
Zinsfuß , der sich gestern morgen noch auf 8H Prozent gehalten hatte , »in «
im Laufe des gestrigen Nachmittags auf 3 Prozent herunter .

Der Diskontomarkt wurde natürlich durch die «Äoldvosition In
Mitleidenschaft gezogen Die Rate für nute Drei m̂ottatsivechsel war am
Mittwoch 4*/>«, gestern 4 , / u bis 4 7/>j . Abgeseilten von einigen Ankäufen
von Septombertvechielii waren die kontinentalen Käufer zurückhaltend .
Man macht sich vielfach Sorgen , dah die Franzosen , welche eine groste
Ästenge Anaustwechsel in Händen haben , da ? in dielet » Monat sä IIwe Geld
von dem hiesigen Platz z» rückziel ?en iverdeu , aber der „ lLeonomist " be-
« ichuet beute diese Besürchtung als grnudlos und nimmt an . dab das
frei werdende Geld wieder hier In Wechselankäufen angelegt werden wird .

Der Bankausweis zeigt eine Abnahme in den Metallvorräten
um 2 801 858 Pfund Der Notenumlauf stieg um l 2(KI ttüO Pkund . so dal !
die Reserve um 3 501 708 Pfund herunterging . Da die Passiva in der -
selben Weise fW , so ging die Reserve auf 48 ^ Prozent herunter , das ist
ttnt 1K. Prozent « weit die vorige Woche Oeffentliche Depositen stiegen um
084 MS und andere Depositen sielen nm ? 207 821 Pfund , Regieruugs -
ficherheiteu stiegen um WZ NU! nnd andere Sicherheiten nm 5 641 Pfund .

Aus dem internationalen Z< alnta markt war eS während
dieser Woche sehr ruht « ? as Pfund wiaie sich allen anderen Valuten
gegenüber seht schwach Die ReiichSmark schwankte ziemlich bodolltend . waS
cvIkt einzig nnd allein ans die bedeutenden Goldverschisfilnaen nach Deutsch -
land znrückzitftikren ivar . Paris schwankte ebenfalls , aber in engen Gren -
zeit . Die französische Valuta aab

Amerikanischer Konjnnktnrindex .
Fiasko der Redlskontpolitik . — Gewagte Experimente

Die Bekämpfung der Börsenspekulation in Amerika nimmt im ^
schärfere Formen an und scheint zu gewagten Experimente ''

ausarten zu wollen , die über das gesteckte Ziel hinaus bedenkliche Rüa -

Wirkungen Im gesamten Wirtschaftsleben des Landes zeitigen könnt ««-
Die drastischen Kampsmittel , die seit einigen Tagen in Erwägung
»»gen werden , wobei iel >rch nicht gerade alle Vorschläge von verantwok »'

licher Seite stammen bürsten , müssen einigermaßen überraschen ,
man sich die Entwicklung des Börsengeschäftes feit dem Anziehen der
diSkontfchranbe vergegenwärtigt . Die Hansse am Aktienmärkte und
Höhe der Maklerdarlehen sind Erscheinungen , die als Anzeichen einer
entwegten Spekulationswnt gedeutet werden könnten . Dem tviö
sprechen aber die Umsa ^ zissern der Newoorker Börse , die fa ei »
lässiges Bild von der Beteiligung des Publikums an VörsenacschlU ' '- .
geben . Der Aktienumsatz an der Stock Exchange ist von 4^ bis '
Millionen Stück im Tagesdurchschnitt vor dem Einsetzen der Redls !" ^schraube auf 1 .8 Millionen In der vergangenen Woche zurückgegangen
erreicht damit nicht einmal den entsprechenden Voriahrsumfav . *
Zahlen zeigen mit aller Deutlichkeit , das , die spekulative Welle , dl« " 0»
vor kurzem ganz Amerika ersaßt hatte , bereits sehr stark eingedü »" N
worden ist . Im übrigen bat sich anch das Kursniveau am AktienMi ' " '
gerade in der lebten Woche etwas gesenkt . Die M a k l e r d a r l ev ^
sind allerdings um 75 Mill . Dollar gestiegen . Man darf aber nicht ve »'

gefsen , daß die gegenwärtige Höhe der sogen . Maklerdarlehen » im
auch auf Übertreibungen im Emisionsgeschäft znrückzuführen ist . für
die Börsenspekulation keine Verantwortung trägt .

.1 so?) Geld pOt . . v • i «
Aktienumsatz . 1000 Stück . » , . ,Induatrieaktien -Index . pCt . . . , ,
Eisenbahnaktien -Indcx . pCt . . » ,
7 % deutsche Anleihen , pCt . , , ,6Wo deutsche Anleihen . pCt . , ,
ilaklerdarlchen . Mill . <R . . t , ,
Wagenbestellung . 1000 Stück . . ,
velgewinnttng . arbtstgl . 1000 Paß .
Keichsmark -Kurs . <ft für 100 M. . .
Sterling -Kurs , <fc für Pfund . . .
Goldbestand Fed .Res .Banken , Mill . <6
Notenumlauf Fed .Res .Bnnlt .. Mill . <
Kaufkraft d . Dollars , 1913 — 100 .
Kupferpreis , elektr .. - loko . Cts/lb . .
BleipretS . loko . Ots/lb . . . . . . .
Zinkprei » East St . Louis . Cts/Ib . ,
Weizenpreis Rotwinter . Ots/bush . ,
Baumwollpreis , loko . Cts/lb . . . .
Gummipreis . First later . Ots/Ib . .

Woche endend an»
5. 8. 27 20 . 7 . 28 28 . 7 . 28

3 .89 5 .30 5 .50
110Ü6 6 954 8 79^

115 .9 128 . -S 132 .0
3 34 .7 131 .8 133 6
10' .3 100 .7 100 .198 .5 97 .1 92.7
3172 4194 4184
1024
2 677

950 < 025
2 394 2 401

23793 23 .865 23 .183
4 .858H 4 .8625 4 .8575

3 010 fffl 2 604
16/3 1607

72 .2 66 .6 66 .2
13 .PO 14.75 14 .75
6 .75 6 .?0 6 .20
6 .43 6 .20 6 .20

161 .4 159 .1 152 .6
17 .45 21 .20 21 .05
35 .38 19 .88 19 .38

4. 9- ?.
6,$
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fl

ml5lj
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2° .lj
olirt«Man kann nicht umbin , hinter der Nervosität der für die Kreditt »' ^

des Landes verantwortlichen Stellen mehr z» erblicken , als das &ü
,
'
n ,

lich stark hervortretende Bestreben , geschäftliche AuStvüchfe im Börir
gefchäft zu beseitigen . Die Entwicklung des amerikanischen Börsen » ^ ^
Geldmarktes läßt in den letzten Monaten immer beutlicher erkennet .
die den forcierten Goldabfluß begünstigende amerikanische Redisko öd

I«Politik ein Fiasko war . Man hat geglaubt , einen großen Teil
in den Vorjahren angesammelten „ Golbübersluß " wieder abgeben
können , ohne dadurch die Kreditstruktur des Landes zu beeiuträcht ' ee '

Diese Ansicht hat sich in der Praxis nicht bewährt . Amerika hat feit "

Inauguration der Politik der niedrigen Zinssätze rund 700 Mill . ^ 5, - ^
Gold verloren . Um die dnrch das niedrige Zinsniveau angeregte
scnspekulatton niederzuhalten , hat das Bnndesreserveamt außerdem in o
Bestreben , der Goldtransfusion keine Schwierigkeiten in den
legen , , » dem in feiner Wirkung den Goldabzügen alelchkommeuden J
tel der Staatsvavterverkäufe gegriffen . Das Zusammenwirken von ' '

abzügen und StaatSpavierenverkäufeu drückt sich nach amerikanisch '' " ^ ^ ,
rechnungen in einer Schmälerung des Kreditvolumens um über 10
liarden Dollar aus . Daß die Geldverteuerung unter diesen Urf 4®

( t ,
» ei>-

ans Zeit « ar besser .
. .. . Im aan5eu etivas nach , aber der Franken

Brüssel und Mailand unverändert .

zwangsläufig eintreten mußte , braucht nicht weiter begründet zu we
ES gilt also letzt die Fehler der Redlskontpolitik wieder g >ltznma °'

^
DaS starke Hervorheben der Spekulationsgefaltren zur Begründnus fl
schnellen Aufeinanderfolge von Nediskonterböhnng fcheint iedoch .
auch die Notwendigkeit eines Abbanes der Auswüchse im Börseiia '-' ' ^ ^
nicht verkannt werden soll , den Wnnsch zu verraten , eigene Fenler
verdecken .

Die amtliche Konkukszisfer . Nach Mitteilung des Statisti !'^ ^
Reichsamts wurden im Juli d . durch den „Reichsanzeiger "
neue Konkurse — ohne die wegen Massemangels abgelehnten ^
träge auf Konkurseröffnung — und 342 eröffnete Vergleichs ^
fahren bekanntgegeben . Die entsprechenden Zahlen für den -v
monat stellen sich auf 702 bezw . 233 . . # .

Der Kallabsatz . Der Absatz des Deutschen KalisnndikatS G . '» - yi
im Juli 1928 betrug 1 026 085 Doppelzentner Relnkall gegen 888 2S

, „ s t tf
pelzeutuer Reinkall Im gleichen Monat des Voriahres . Der Absatz W

;.„ t
ersten drei Monaten lMa « bis Fnli ) des laufenden DüngejahreS bei
2 662 567 Doppelzentner Reinkalt gegen 2 147 SSO Doppelzentner Rkil ! .

In den ersten drei Monaten des Düngeiahres 1927/28 . Der
den ersten sieben Monaten des lausenden KalenderlahreS . ,

'
ii

0 0r>6 3P5 Doppel -.entner Reinkali gegen 9 087 686 Doppelzentner R "
in der gleichen Zeit des Vorjahres . « uli

Kartell der Auskunfteien Bürgel . Das Kartell beging am r;jt
d . IS . die Feier des 25 jährigen Bestehens seiner Zentralleit » »»
Europa mit dem Sitz in Aachen . Dieses Unternehmen lst im Jahre ■ ,
aus der von Martin Bürgel im Jahre 1885 in Berlin gegründeten •-

delsausknnftei hervorneaaugeu . Es unterhält etwa "00 ZweiglteU '

Die frauzöfisch « Kußstahlproduktioii im ersten Halbsahr 1^28.
l 'Usine mitteilt , betrug die Gußstahlproduktton in Frankreich >w
Halbiahr 1S28 sin tausend Tonnen «: Januar 809 , Februar 784 , „ e"
857 , April 884 . Mai 870 . Juni 844 , somit zusammen 4 998 000 *

,„ t»
gegenüber 4 623 000 Totinen während des ersten Halbjahres iy -J '
4 593 000 Tonnen im gleichen Zeitraum des Jahres 1926 . ES ' ^ , ^ jc»i
gegenüber dem Jahr « 1920 eine Zunahme von fast einer halben • '

c(,
Tonnen zu verzeichnen . Di « Produktion de? ersten Halbiahres i - .- ooO
reicht fast die Höhe der Gesamtproduktion des Jahres 1819, die o Z

Tonnen betrug . /
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8 •-» b. !
La,, . Zelt .
Bahr . Mol .
« aqr .S » ie, .
J .P .Vrmbg .
verger Tfb .
Bergm . Elel .
B .KarlSr . Ik.
Neri . » in », .
Bi .Masch .
Berih .Mess .
BrauhNürnb .
Brl . Bril .
Brschw . I .
fflrem .Sefgi ).
Brem .iBnll .
Brem .Wolle
Br »wn « o»eri
BudernS E .
Busch Liidsch .
Busch Wa » .
Ca »«,» « I.
Charl . Wasi .
(kh . Buckau
Cd . Heyden
Cd . « eisen «.
Cb . « Iber «
Chade
Conc . Berg
Cone . Ehem .
C »ne. Spinn .
Ct . Caoulch .
Daimierven »
Dt . « Ii . T - i.
DI . « sphai «
Dt . Conti -» .
Dt . K- dil
Dt . « utzsta »!
Dt . Jute
Tt . « ade ,
Dt .Lin - I.lln «.
Dt .Linoi .W «.
Dt . Masch .
Dt . P »ft
Dt . Schacht » .
Dt . Spikgei
Dt . Stein » .
Dt . Tan
Dt . Wolle
Dt . Eisen ».
Doetm .üIItiei ,

„ Union
Dr .Schnell »r .
Düren Metall
Diir «o»p» «e.
Diiff .Masch .
D »u . Rodel
Egeft . Sal ,
Eintracht
Eisend . Bn .
Eis . Eprotla »
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60
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1- 2 .5
86 .5
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464 .5
376
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20 .5
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151' ,» I60 !t
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133'/.
247

249V.
267
133 .5
245
56

1261« 126 .5
119 119
165.5 165
161 .5 163 .5
96 97 .8

Esch
Cff .i

EI . Liefe - .
El . Licht «traft
As .Bad .W .
En « el» .Brt »
Enzin « .»U.
Erdmsd .
Erlang .Bw .

chw.Bz .' .Stein «.

Vfabtt Blei
SoflldB.SiH
SWlJenflriit
? » radit
J .« .Far »r »
iseinjute
^ eldm . Pap .
!?cltenTuill .
fliStd .Masch .

FrenndMsch
Krie ».HaII
Friede .Hiitle
Friste »

« a „ en .« s.
« els .B « .
Gensch »»
Germania P .
Ges .s.e.Unt .
GirmeS C ».
« la »d.W - lle
GiaSIchalle
« I»i«enst .
Siü >iaul « rl »
Moldschm .
Nritzner
Grün u . « II«.
giruschwiis
Suanowerle
Bandlach

Habcrm . » .
Hacke» , D .
Halle Masch .
Hamd .El .
Hammersc »
Hann .Masch .
Hardur » Eis .
Harb .VdSnix

„ Brücke
Harpener
Hartm . M .
Hedwig »» .
Hemm . Zem .
Hille W «e.
Hilpert M .
Hindr . « uff .
Hirsch «lupf .

E
.g».
et
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III ".
1675
1 ^0

- 95

101V«
88 .5

125 124
157V. 1561.
155 .5 15 -.
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iP 5
262 262
20 .37 20 .25
805 80.76
109 1061.
139 140V«

Ho »e»l»«»e
H»l,m. Pd
Horcht »«e.
totelbetr.

.M.Huts» .
«!», . Hutsch
Ilse «crg ».
Industrie».
Aeserich
.lüde!
Iungdanv
» , »>« r »r,
Sali «Ischl.

125 .5135 ^

232 .5 23 -1.5
153 .5 153V«
93 .5
47 5 45 .5
1 <9 ^. 139- .
1131« 1131.

211
249 250
92 .25 95
145 145' .
139 .5 139
123 .5 123 .5
116 115.

21« 121

Rdg H« «ul.
Ob ..» e»arl
Od..» »«»
Dto . Genutz
Lrenftei »
Lstwerie
Panzer
Pel. Union
Pdönix » g.
VilSnix Brl.
Pintsch
Pilller W«».
Poege e«.

® »»48 .
Poiqpd »»
Brest»
Preutzengr .
RadebergEü».
RaSqu .Fard.
Ralhg . W«.
» eichel »«Su
Reichelt M .
Reish . Pap.
R». Braun«.
„ Elektr»

Möbel
„ Stadlw.

« . W. «.
. . West,.».

RW .Spreng
Richter Dav .
« iedeck-M »»«.
Riedel I . D.
Rockstr »»
Roddergr .
Rosenth .P .
RiitgerSw .
Sachsen,».
SSchs . Gütz
S . -T». Pt «.
„ W«g«»n

Webstuhl
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Salzdetsur «»
Sangerh.M.
Sarolli
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Schies . « erg .
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Hg . Schnei».
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Schull»eltz
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Sieg .Tol .G .
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Sie» . • «.
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t0 .5
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92 94
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173 173
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815 81 .5460 474 .5
10e .5 105 .5
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79.5 . . . .241 .5 249 ..
2 - 31 « 283".
151 .5 152 .5152 154 .5
146 147 .5
204 .5 r/ 05
125V« 1281.
99

83 .25
295
7975

m
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133 .138 .5 133 .5210 210
42 44
133 .5 134
131 .5 131 .544l 453
132 .5 131 .6
203V. 5 205
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224 .5 223
1161« 117.5
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48 49 .87
111 103 .5
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Siem .Hal« -
Siuue« * .» .
Swtzfurtch.
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SU»r « «.
Slölver R« .
St»lb .Aiu«
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Strals. SP .
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Jüd ». Zuck.
S»en »«a
Tel. « er««»
Thörl Lei
r »ae . « , »
Tie» » Bin
Transradi»
Tuch Aach .
Tüll Fl, »,
Gebr . «luge,
Nni»n chem.
Nu. Tie»«
Bar». Pap.
« er .B»» lerst.

, chem.Char«
Dt . Ricke,

.. Flansch.
„ « l- nzst .
„ « ° l»ania
"
„ Pinsel
„ Port, »»»
„ Schuhs.
„ Stahl» .
>, 8 »»e»

Vi« . Wie.
Bogcl Tel .
« » igt H»„ n.
« »rw. Spiu».
Wanderer
Wasser « -„ n> 135
Wegelin
Westereg.
Wickiug
Wiesloch T»»
Witzner Me«.
WitlenerGutz
Witt.Ties.
Aei » Masch.

ä 8. G 8.
366 .5 369' /»
134V« 136
26 27
89 88
85 .25 85
266' /. 267
47 47
172.5 172V«
l -w .5 183
242V. 246
9 ' 25 96 .25
1491. itO46b " "
69
9/ .5 96 .5
160 .5 162"«
253 ^52
W * tili

99 .5
91 .5
99.5 . .
51 93
110 109
144 .5 14 1.
145 142
150 151
170
115
601

69 .5
270
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115 .5
60 a
96

61
63 .5
97,5 «5

5
204 203
72 7475
89 .25 89
206 .5 , 07
24 .37 24 37
140 139

135 .5100 100
258V« 260
168'/« 166%
102 .5 102 .5
160 5 160 .5
65 64
121 122
154 .5 152
148 1471«

Wal »». 2961» 299
Versichernngcn

5ai».M .F«,«, 369 368
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Bit«. F-urr 568 563

Kolonial - Werte
D«. .cstasr>«, 163 159
Reu .« uiW» 730 74j
Ct«»t 49 49 . 12

Bellst
. B .

elljl .Wi

«l .G .Bers .
1% Reich »».

Termin - Notierung
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1901«
95 12
166' /»

1931«
95.12

b ir i i

m . .
49
137
143 .5
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A»ca
Barm.« an» .
Bao . Hvp.
Bert . HdlSg.
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Darmst. Bl.
D, . « an«
Di»k»n«» .« es.
DreSdn . VI.
Mitleid .Cr».
> . E . 9 .
Bergm . ff.
Verl . Masch,
« „»eru»
Charl .WaN.
^ ^ . °«ch
Daimler

129><» 1291«
501 517
141 .5 1411«
104 .5 109

SÄ " * - W W .
Dt.Ltnol« k. 378 .5 3771«
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Eleltr. Lies.
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K«ldmühleP 257
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« elf. « i . 137 .G . ( . et U . 2611« 264-1«
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Ha« ». Cr,
Harpener
HSsch
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? lse » crg» .
»all AschGl.
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Traniradio
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Ergänzung zum Kurszette
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2,5 293

8 . 6 8
Kr« .Pf», .« 18.7 —
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160
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Beem.velgh.
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,, S . S .Sch
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Masch .
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Aritzuer
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Holzmaun
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134 134
56 56
14 -
V19 .5 218 .5
17o 176
77 77
14 14
74 74
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ü s
2« 6V« 268 .9
131
82 83
145 146
98 100
79 79
99 .5 100
129 129
17ö 175 .5
138 138
46 46
151. 5 -
135 .5 136".
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140 140
77 77 .5
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H»l,»crl »d»
Ina ,
Zuagh.Ge», .
Kg .Kaiser»
»ariSr.Ma.
KleiuSchan»
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Sold & Sch .
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Lrauh Sc C»
i!ahme»e»
Lechwerie
Led . Spich.
Lndw .Wal »
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Melallg .
Mel »n »d«
Me» Töbue
Miag
Moenn »
Mol .Darmst
Deuymol »,
üderursei
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« eckar» .lktzt.
c est.Eise- »
Pet. Uni»u
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Rein .Geb».
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R »dd .Dmst.
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143

178 178
73 74
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111 .5 112
125 129
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194 197
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60 .5 60 .5139 139
49 .5 51 .75
5/ 57
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92 90 .5- 56

2530 25
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Zchiin» Sa. S8 86
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Schulte«, Ä. 198"i 502',.
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Schuh Her, 26 .75 26 .25
Schul,
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Ziem.HolSte 356 370
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Ber .SH .Fkf.
Set .I . Ceti.
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V»ltd .Label
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85 8b

6

Wayß^ rehl. 146.5 148
Wohlmnth
Wo » ! «>. 140m 12^« sorzhei»
« ilt tfl
Seflsl .tBol»». 298V<
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BerKwprksaktien
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Esch» ,« er, ?03 203
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256 256
257 .5 263
120 126V.
Hb nh
104-5 105
937 .6 94 .5
145 .5 1461.- 158
192 193
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5
71.5 74 .5

FIfe 6 «. «.
» »«« scher»,
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»iickner
Manne »« .
Manöselder
O»er»e».
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Rdeinsta»,
Riede»
Tai , Heil»«.
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B . Stahl» .
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versiederans«,
» ll,« , »ers . ?62 261
Frant, .« », . 1831« 1»5
FII .Rdckver,. 16 15
Frankana 225 225
granian»

60 « M. 13
Mannh.Berf . 16 rCftt„ ».« t(| . 192 192

SachwertaBleilieD
r> « ■». H»,| 24 .5 24 .5
5 „ » »hle 16 .1
» ,P,V « 1I 78 -1 78

» » III 95 95
« »« .« . »>« 15.4 15.25
He » . Bl -
» Reck«,, . —
i P, Kali 6.5 i .5
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8 . 8 . 6 8.
5 P, .« »g» - 9 .35
et. a#»i» .a

z?i.« » .H,p . 2.5 2.5
MhH »»24/» 95 95
SR ». .« . .» . -
6 Sachsen«. — -
» „ Ragst . 8 .64 g 6!
z «»».Fest» . 2 .17 2 .16
«^ PI °>,e, S4 .5 94 .7k
3% Psii,,er 2 .3 2.3
6% Baken

H»,»» . a — —
5% Baden« .

K»»imn). 23 — U .5
6% » rah «.
» , »>en» . a 78 78

6% »ei»ei»er ,
«»Ii» , a 23 23

6% Heyen
R »»« en a 9.5 9 .5

6% M»nn».
st .«»hi» .a -

Pfandbriefe
w -

,.» !».»«.
I«. ii- a 76 75

Rh .»»».« «.
Obligationen

aii»*t,»ft» .
: Vi» .« « »«*».

Mannheim 86 56 . 5

*81
18.4 18 35

Papier.

! P % Ausverkaufs - Rabatt
auf alle Waren
»in .•.1«. .»»...111.1,..iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiaiiiii .il

(20792 ) aus «eno nmen :
einige Markenartikel u. Kragen

Rud . Hugo Dietrich

TOOES - ANZEIGE .
dem Allmächtigen hat es gefallen , meine

einyJg
^ ^ FScft ^ 1^ ' xm8eTe unermeßliche Mut •

Hedwig Kunz
geb . Scheerer

Oeä1 schwerem , mit großer Geduld ertrage -
Leiden , im 41 . Lebensjahre , ihrem (ibar alles"ebten Kinde, in die Ewigkeit zu folgen

Karsruhe , den ?. August 1928
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Karl Kunz und Kinder
Ludwig Scheerer u . Amalie , geb . Kiefer

,P 'e Beerdigung findet am Mittwoch , det, 8. Aug .
Ä nachmittags 4 Uhr . statt.^ rauerhaus : Veilchenstraße 35, I ., 1. (20511

STATTJKARTEN !
lieb« Frau, unsere gute

Anna Krepper
hat Beb Löbich
ttac]?

0
} Sonntag , den 5 . August,

Inn
! ,langem , schwerem Leiden ,

den A e.r von ^0 Jahren , im Frie -« t»ttes entschlafen.
ar'sruhe . den 6 . August 1928.

In tiefer Trauer :
Rudolf Krepper

Großh. Hausmeister a . D .
und Angehörige .

Aut^f^ gung : Mittwoch den 8.
der l? .• nachmittags 2 Uhr , von

Tr rieJ1iolkapelle aus . (207ÜB
Querhaus : Schloßplatz 2.

Achtung !
Wer übernimmt An-

nalimrsiclle filr <S0nf \-
iRfPttraturcn ; ncuzeit -
itc« cingcricWcter Be¬
tried . Amevote unter
Nr . F-.H .1I55 an die
Badische Presse FU.
Hauptpost.

Tode5 - Anzeige .
Bekannten und Verwandten

die traurige Nachricht , daß uns
mein lieber Mann , unser guterVater und Schwiegervater

Uliiüeim metzinger
Schneidermeister .

heute morgen %10 Uhr infolge
Herzschlag plötzlich entrissen
wurde . ( B315 )

Karlsruhe , den 6 . August 1928.
In tiefer Trauer :

Familie Metzinger
Familie W. Vogel
Weiherfeld , Murtretraße 8a .

Trauerhaus : Schützeuistr . 22 .
Beerdigung : Mittwoch , den 8.

August 1928. nachm . 3 Uhr , vom
der Friedhofkapelie aus .

Aufpolieren
wachsen und matieren
von Möbein und Hin
Bieren, svw . Herrichten
von antttci , Möbeln,
werden von tüchtigem
flachmnnn preiswert
aiiiSdefttftrt . .Angebote
linier Str . fHW ; an
die Badische Presse.

. k' ü
Aat"

;
r
, <lie vielen Beweise herzl.

11,6 vf' ' clern uns so un-
»erln „, ' schwer getroffenen
iUlSeii « s.a gen wir allen — allen

innigsten Dank ," ie Hinterbliebenen :
Frau Käthe Pch ' ageter

Witwe
'®2ski\ Hermine Schlugeter ,

j . ' Walter Schlageten
-^ Ü sr »he , den 6 August 1928.

Wer streicht Kiichen »
möbel in iciner Kerf »
statte Angebole unter
Nr S* . t >. 1161 an die
Badische Prelle Filiale
Hauptpost .

Hauptlebrer ert . ersttl.
Unterricht tn Deuisch
Francs . . EnglW
beste Empfehlungen .

Ang. unt . Nr . (£4553
an die Badische Presse.
Wer erteilt Sekuudan .
deutschen

AnZerrichl ?
Angeb. u . Nr . P45K5
au die Bad . Prelle .

(T

Hilde Frey

Fritz Sommer

Verlobte

Alles ruft !
Ledermöbel . Lederkleiver ,
Schuhe . Taschen und so weiter
Kurbt Leonbardt Dir tadellos ,
Wer 's siebt , der ruft samoS ! famos !

Unübertreffliche Ausführung .
Höchste ivarantie iiir Schönbeit u . Hnltbarfeit .

Lederfärberei E . Leonhardt . Waldstr . 13 ,
Telephon 3924. <S :)34)

Hcnic : Nassenverhaul
von prima 20800

Pfirsichen

G . Schöpf
verKauf : QroDmarkt Alter Personanbflinho ?
gegenüber Hotel Nassauer Hof. Tel . 28216 .

B3 5

Karlsruhe
7. August 1928

, zu den 3 Kronen "
Kt onens ' r . 19

Marie Krieger
William J . Fernau

V erlobte

Karlsruhe I. B .
Berlin -Grunewald
Hohenzollerndamm 91

r

Glasgow
Berlin

STATT KARTEN

Adolf Schwaiger
Lina Schwaiger

geb . Beckmann F .H . 1152
Vermählte

Kaiseraliee
H

5a 7- Au« ue ( lS« .

Carmol
im Haus «

( reibt sorge Hinaus ! V
Schmerzen stellen sidi meist nachts ein,deshalb muH man CÄHMOL stets im Hause haben.

Carmol tut wohl, lindert Schmerzen ,» iumtiHin , HeimiM , Km»-. Uft-, Zihg-Uumn n».Oft hilft schon einmalig « Anwendung.
Ob«r«l, auidrütklich Carmol . Pr. U U.7J.

1,50,2,75 und 4,— Mk. Carm«i-Fabrik, Khiinibaif (Mark ).
Drogerie Carl Roth . Herrenstr . 26/28 .
Drogerie Wilh . Tseherning , Amalienstr . 19
Drogerie J. Lösch , Herrenstr . 35 . ( 17V!!

cppidie, Läuter
Gardinen , Tisch - , Diwan- u
Steppdecken ohne Anzahlte ,
in 10 Monatsraten liefern
OqaySGlllcH. FranHlurtii. ni . 362
GröUtt 8 Teppich - VersandhauR
Deutacnl . schreib . sotort !

Seidenbau
Interessenten fottnett sich mit M 2—3000.—
au fltöBeicm llntcrnchmen beteiligen . (204R9-

M . Busam . Herensir . SS.

.Fntlaufvn.
"

Schnaitter . aus de» Name « ,.ßH ~ kürend ,
zwischen Mablbera nnd Waldvrechtsweier ent -
lausen . Genen sehr ante Belobnnna abzugeben .
Karlsruhe . Gariuer . Blu « c»itrabe 17. (20750

Feinde des Menschen )
Der Tiger , das reifieade
Raubtier , ist harmlos ,
verglichen mit der win¬
zigen Stechmücke .

Aus fauligen Wassern
und Sümpfen hervor¬
kommend , nehmen die
Mücken und Schnaken
die Keime gef&hrllcher
Krankheiten in sich auf
und übertragen sie auf
den Menschen . Darum
kommt ihrem Angrifi
zuvor , schützt Euch
mit Fllt .

la wenigen Minuten
tötet Fllt mit absoluter
Sicherheit alle wider¬
lichen und gefiihrlichen
Insekten , wie Fliegen ,
Mücken , Wanzen , Flö¬
he . Schaben .

Fllt tötet nicht allein
dieses Ungeziefer , Sen¬
dern zerstört auch
dessen Eier , weil es in
die Ritzen und unzu¬
gänglichen Verstecke
dringt in denen sich
das Ungeziefer verbor¬
gen hält .
Fllt tötet Motten und
ihre Larven , ohne die
Stoffe anzugreifen oder
einen üblen Oeruch zu
verbreiten .
Fllt Ist unschädlich
für den Menschen und
wegen seinerlOO'/. igen
Wirksamkeit sparsam
im Gebrauch . Anwen¬
dung mittels des Fllt -
Zerstäubers . Erhalt¬
lich In allen ein¬
schlägigen Ge¬
schalten .

Die felbt
Ftit ~I 'ackung

mit clttn schwarten Band

vernichtet • Fliegen , Mücken , Schnaken ,
Motten , Schaben , Bettwanzen , Flohe , Ameisen

Deitiadi -Amerikanisdie Petrolcum -Getcllsdiaft
Abteilung Spctia Iprodukie / Hamburg 30
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Mittwoch , den 8. August von lö — 18 i/s Uhr :

der Feuerwehr- Kapelle

' i 11
!' 1

WELTKINOB &
K«iserstraße 133

Ab heute bis einschl . Montag
ein Doppelschlagerprogramm , wie es

selten geboten werden kann :

Die SGhlQssherrin vom Libanon
oder

im Banne der Spionin mm Fraue«
Ein prachtvolles Drama aus dem träumerischen
Orient mit seinem verheißungsvollen Liebesleben

in 6 laDelhaft spannenden Akten .
Aus dem Inhalt :

Beyrut die Stadt der 1000 Freuden . — Hauptmann
Domevre . — Das Erlebnis einer Ballnacht —

Uerfassunos - Feier

Comtesse Orlolr . — Die mysteriöse Dame . — Im
Banne der Rätselhaften . — Die rauschenden Feste
im Schlosse auf dem Libanon . - Der Zusammen¬
bruch . — Ein Kampf zwischen Liebe und Pflicht
— Die Reue . — Auf dem Felde der Ehre . - Vor
dem Feind im Kampfe mit den Aufständischen . —
Die Treue dem Freund . — Vierzig gegen Vier¬

tausend . — Zurück aus den Armen des Todes .
Prachtvolle Szenerlen ! Eine un¬
geheuer packende Handlung : Selten

schöne Naturszenenl 20 <88

Der Sohn der Sfeppe
4 Akte aus dem wilden Westen mit Big Boy
Williams , Amerikas gefeiertstem

Cowboy .
Der Ueberfall auf Danv !Iis . Die Jagd um das
Leben . Der Schrecken der Prärie . Im Kampf

gegen die Mädchenräuber .

Beide Filme in Erstaufftthrnnä
fUr Karlsruhe w

M

Lachen Sie
gerne ?

Das neue
Programm !

Wo gehen wir
heute hin ?

20794 ins
Kabarett

Wienerin)!
Fasanensir . 6

Schneiderin
hier fremd, sucht hier
Kundenhäufer . Am . u.
©4557 a. d . Bad , Pr .

KIND
nettes Mädel , % I . .
wird an Kindesstatt
abgegeben. Ang . unt .
Nr . H4558 a . d , B , Pr .

Restaurant „ Merkur "
am Alten Bahnhof / Neuen Markt

Heule SchlachHag
Reichhalt Frühstücks - n. Abendplatten

Vorzüglicher Mittagstisch .
20507 Gottlieb Ehret .

Samstag , 11 . August 1928 , abends 8 Uhr
findet im Stadtgarten zur Feier des

Reichsverfassungstages ein

Stadtgarten -Fest
mit bengalischer Beleuchtung des Sees und der
Anlagen statt, unter Mitwirkung der Vereinigung
bad. Polizeimusikeru . desVolkschors Karlsruhe-West

Die gesamte Bevölkerung der Landeshauptstadt
Wird zur Teilnahme an der Feier eingeladen.

:Das Staatsministerium . Der Oberbürgermeister .

Der Eintrittspreis in den Stadtgarten ist
für Jedermann auf 20 Pig - festgesetzt .

Bei ungünstiger Witterung wird die Veranstaltung In die Festhalle verlegt -
20461

I

Erstklassige Eriken ,
mit einem monatl . Einkommen von 600 RM .und mehr bieten wir tüchtigem Landreisenden .
Es bandelt sich um Dauerposten . Beiverbun -
gen unter Chiffre V. M . 1871 an Postschließ¬
fach 32!). Brannschweig . ( 312139)

2 Damen, 1 Herr
Vierhundert Mark

monatlich in Dauerstellung fof . gesucht . Vor -
zu stellen TienStag 10—12 « Z—5 Ubr . Büro
Kriegsstr . 96. IX. (93330)

kann sofort eintreten .
Oberländer Weinstube
Akademiesir, 7. <20754

Besch !aonahmefreie
Parterre -
Wohnung

zum 1. Ott . gesucht .
Angeb. u . Nr . S83552
an bif Bad . Presse.

Alleinst, junge Dame
sucht sosort gemütlich.

Zimmer
bei gut . Famil . (evtl.
auch ohne Bedienung ) .
Angebote mit Preis
unter Nr . 914567 an
die Badische Presse.
Unmöbl . freundliches

Limmer in gut . Hause
in ruh . Fam . od . ein-
zelner Dame auf 1 .
Sept . v . Privatschwe-
ster gesucht . Angeb. u.
# .$ .1122 . an d . Bad .
Pr . Fit . Hauptpost.

Kaiserstr . 56, 4. St ..Mansarde mit Kost
an anst . Arb . ait verm .

( 991586)
Gut möbl. Zim . sof . z.
vm., el. L ., Ludwig -
Wilhelmsir . 2, II . , r .

(BIS )
Eins . möbl . Zimmer

mit 1 od . 2 Betten u.
Pension sofort zu ver-
mieten (B220
Eitlingerstrake 21 . vt.

Gut mSbl. Zimmer
sof. z . vm . Reinsried ,
Kreuzstr.A),IIl .r . <BZv !

gr . KUk
^ wi

vernichtet 15 gri Seife !
Oe^ oft ist ei sehr wichtig, daß Sie dos kalkhaltige Leitungswasservo?
dem Waschen mit einigen Handvoll Henko -Äleich-Sodo weichmachen !

bindet dm Kalt
Henko
alt 0 * und erzeugt die Weiche !

Henkels Wasch
undBieichsoda

Weiche des Regenwassers!

Männlich
Vertreter

fflt leicht verkauf! .
Artikel gesucht . Angeb.
geböte unter Nr . 204S1
an die Badische Presse.

Kontrolleur und
KassiererOn)

geg . Fixum in Tauer -
stellung sofort gesucht .
3<)O0 — 1DOO M erford .
Angeb . it . Nr . Y4574
« tt die Bad . Presse.
20 Mark taglich
u . mehr nachweisl . für
tedermann z. verdie -
nen durch Vertrieb
uns . bewährten Artikel
ii . Neuheiten . ( A2158 )
Pötters & Krensen -
bach . Hamburg 8/29.

Bremensia-
Mseel

#ittt . ««röstete ,Kaisers in allen
Preislagen . |

Vertreter « »sucht . |
Verdienst gut .

L. Deitmer .
Bremen . (Ä2157a

Suche tüchtigen
MikopsWeiw
der sich im Fristeren
weiter ausbilden will .
Zu erfragen unt . Nr .
£ 4573 in d . Bad . Pr .

3<H10jßU5 !)UÄ
gesucht . Durlacher ,
58302) ' Kaisersir. 64.
Stadtknnd . kraftiger

Schuljunge lZtadsah-
rer ) sür Botengänge
gesucht . Burg . Greuz -
ftr . 28a . (F . H. 1174

Brauchen Sie 1
Personal
ISie finden toWieSä
IM , iedes Ge - I

werbe durch eine !
kleine Anzeige Inj
der Bad . Presse

Berfaiiietin
»esucht in ein Kolo-
nialwareugeschäst in
Lühl . Angebote unter
Nr . »786a an die Ba -
dische Presse.

Modistin .
Tüchtige I Arbei¬

terin auf 15 . August
od . 1 . Sept . gesucht .

Chr . Dosenbach,
Damenputz

Herrenstr . 20 . C8311)

Suche auf sofort od .
auf 15. August fiele. ,

MMN .
Bäckerei SSkOct,

Grenzftr . 5. (<8320

Jüngere Frau
zur Beaufsichtigung v.
zwei Kindern gesucht .
Spielmann , Mendels -
sohnplaq Z. (20199 )

Bükettsriinlein
für sof . gesucht . Zeug-
nisse erw . (FS1169 )
NürstenSergbräiistüble ,

Hirschstrake 2sta.
Kaifcehauö sucht

tüchtige, arbeiissreu -
dige (LS11S4)

Büfettdame .
Meldungen mit An-
gäbe lsettherigrr Tri-
tigkeit, ohne Bild , an

Postfach 245 ,
Karlsruhe .

Suche per 1. Sept .
eine tüchtig« und »u-
verlcisstaeKöchin
f . größere ? Geschäfts¬
haus ( Metzgerei ' . Au-

ebote unter 3759« an
e Badische Presse.II

Selbständige
Köchin

und bewandertes sau-
beres
Zimmemiidlhen

per sofort gesucht . Zu
sprechen 1—3 und n.
7 Uhr (20483 )

Bunsenftr . 14. III .
Für häusl . Arbeiten

wird ein ehrl ., fleißig.

MSMtli
nicht unter 18 Jahren ,
auf IS. August gesucht .
Weltzienstr. 16, part .

(B295)
Mädchen vom Lande ,

nicht unter 20 Jahr ..
! ,» Kindern u Saus -
1halt gesucht . Schiitzen-
str. öS. II . S .W.SS)

Mädckien
gesucht per IS. August
oder 1 . Sept . , in all.
Hausarb . bewandert ,für Bäckerei n . Kon¬
ditorei . Angebote unt .Nr . 20501 an die Ba -
dische Presse.

Gesucht für fof. ein
braves , tlicht . (2075t >)

Mädchen
Durlacherstratze 89 ,

Bäckerei .
Gesucht bess. . tüchtia.

mmeii
für Küche « nd Sau «»
halt i einzelner Dame
und Bedienung eines
Serrn in gutes Saus .
Dauerstellung . Zeug -
nisse erforderlich .E . Beil .Stabelstr . 6 . nächst der
Moltkestr . (2047S )

Mädchen
gesucht per sofort bei
höh . Lohn u . guter
Verpfleg . Herzlich,

Schlitzenstrake 4a .
(FW57 )

Junges Mädchen
d . ,u Hause schlas . k..
wird ,ur Mithilfe im
Saushalt sofort ge-
sucht. Karrer . Nork-
strasie 4N. (BZ^ l )

Titckttioe
Aushilfe

tagSliber gesucht .
Landauer ,

Durlacherallee 4.
(207!)8 )

Zum sofortigen Ein¬
tritt wird ein
Lehrmädchen

in ein feines Herren -
ardikelgeschäst gesucht .
Eigenhändig geschrieb .
Angebot ist jn richten
unt . Nr . Q4566 an d .
Badisch« Presse.

Junger , flotter

&■n. S .-MMmler
gut durchgebildet , selbständiger Arbeiter ,mögl . auch Buchhalter , von hiesiger bevollm.Geschäftsstelle gr . Bersich .- Ges auf 1 . Okt.
evtl . früher gesucht . Aussührl . Bewerbung m
Geb .-Anspr . unter . Nr . S. H. 11K8 an die
Badische Presse Filiale Hauptpost .

Prima Existenz !
Fabrikant sucht

General-Verlreler u. BerlrelerAI
Staubsauger für 36 Jl . geräufch- u . motorlos ,garantiert höchste Saugkrast von sämtlichen
Apparaten . Für Generalvertreter sind 500 M
in bar erforderlich . Zu melden Mittwoch , den
8. Nngnft . von 17—IS Uhr bei Herrn Bier -
schenk. Hotel Bayrischer Hos . (2185 )

Strumpfwaren
Handschuhe

Für obige Abteilung such« ich
»um Eintritt per 1. September evt.
später eine tüchlge jüngere

' Verkäuferin
Bewerberinnen , welche bereits in
den Abteilungen mit Erfolg tätig
waren , belieben Offerte mit Licht -
bild und Zeugnisabschristen etn,u -
reichen (3707 « )

Strnmvshans

Albert Sichler
Heilbronn a . N.

Kaiserstrahe 40.

zu kleiner Familie (2 Personen ) für Küche
und Hausarbeit per l . September . Nur
solche mit guten Zeugnissen wollen Anae -
böte unter Nr . F . H . 1154 an d !e Badische
Presse Fil . Hauptpost abgeben .

! UliW NlMiMt »
sofort gesucht . Vorstellung mit Zeugnissen .
Kaiserstrab « 143. (20489 )

4 3iin.=5BoIjnuti9
v . zwei ruh . Leuten i .
gt . Hause ges . (sof . o .
spät.) . Ang . m . Pr . n.
Nr . «4536 a . d . B . Pr .

Möbl . Zimmer in d .
Ziähe der Hochschule
m mieten gesucht An -
geböte unter Ztr.
M1587 an die Ba -
dische Presse.
Besserer EiaatSbeam -

tcr ( Dauermiet . ) sucht
lb,w . 2 schön behagl.
eingerichtete Zimmer
In zentraler , ruhiger
Lage. Zen ^ralheizg . u.
separ. Eingang erw.
Angebote mit Preis -
angabe erbet , u . Nr.
T45S4 an d . Bad . Pr .

Schöne geräumige
3 Zim .-Wohnnng
mit Bad , in Neubau ,
auf 1 . September od .
1 . Oktober zu mieten
gesucht . Angebote mit
Preisangabe unt . Nr .
F .H.1158 an die Ba -
dische Presse Filiale
Hauptpost. HflRuh ., barmon . Ehe-
paar mit Sjiihr., son-
nig . Kind , sucht
2-3 Z .-MWng
mögl. mit Bad , in ru -
biger Lage. Anaebote
unter Nr . F .H .H53
au die Badische Presse
Filiale Hauptpost.

Gesucht 3 od . 4 Jim .
mit Zub .. mögl . mit
Bad . III . St .. West -
od . Südwest . Geboten :
3 Z . mit Zub . pari . ,
Nähe Hirschvrllcke . An-
frag . unt . Nr . N4588
an die Badische Presse.

Berufstätige Frau
sucht per sofort be-
schlagnahmesr . 2 Z -
Wokn . in best . Hause,
Angebote womögl . m .
Preisangabe unt . Nr .
» , H. 1176 an die Ba -
dkscbe Pr . Fil . Sauptp .

WWW!
Hirschstr . 16, 2. St ..
2 Büroräume

zu verm. Näh . daselbst
( Kontor , Hos ) SH1159Gesucht von allein -

ltehender Dame
i —t Zimmer

mit Küche u . ZnbehSr
in mit . Hause aus 1.
Oki od . 1 . November .
Angebote unter Nr .
N45fi8 an die Badische
Presse erbeten .

Laden , f . Milch . Ge¬
müse od . Schnhbesoh-
lung geeignet, fof . zu
vermieten . Schüben -
sir . 75. II . St . F . W .60
Zu Vermieten in Ett -

lingen eine schöne ge-
räumige
3 Zim.-Wohnnng
m all Zubehör , son-
niye Lag«, in nächster
Nähe der Wilhelms -
höhe . Angebote u . Nr .
373Ä, a . d . Bad . Pr .
erwünscht.

Beschla «nahmesreie
1, S oder 3 Zimmer -

Wohnung
evtl. Kllchenben ., im
Zentr . sof . od . später
gesucA . Angeb. u . Nr .
K4585 au d . Bad . Pr .

Zimmer 1 Helle, grofte 2 Zim -
merwobnuug auf 1.Okt . zu verm . Bor -
dringl .-Karte erkordl.
Köhrer, Schillersir . 33 ,Htbs . (B441)

mt mödl . Zimmer
heizbar , m . sep . Ein -
«ans , sucht bess . Herrn
siir sof . oder später .
Ang . unt . Nr . X4544

an die Badische Presse. | Zimmer I
Gut möbliertes

Zimmer
sür bess. Herrn ges.
Angeb. u . Nr . W4S7Ü
an die Bad . Presse.

Schlasstelle an soliden
Arb . zu verm . (B243
Kreuzstrahe 1» . 2 . St .
Eins . möbl . Zimmer m
Kost a . sol . Arb . z. vm
Kreu« str . 16. ll . (B242

Möbl . Zimmer , el . L .,
aus scf . od . 15 . ds.
Mts . zu verm . Lesstng -
straf!« 43 . III . (M !>i )

Leeres Zimmer ,
elektr. Licht und heiz -
bar , sosort zu vermiet .
Mondstr . 1 . pt . (BWS

S leere Zimmer zu
Perm. , in schönst. Lage
der Oststadt, 3. Stock .
Zu ersr . u . Nr . J4584
in der Bad . Presse.
Eins . möbl. Zim . an

berufst . Arb . zu verm.
Kapellenstr. 24, 5 . St .

(B326>
Gut möbl . Zimmer ,

evtl . mit Klavierben . ,
sof . zu verm . (B323)
Zirkel 8 . II . , rechts.
Eins . möbl . Zimmer ,

auf Kaiserpl . gehend,
sof . od . spät . z. verm.
Amaliensir . 86 , 5. St .

(BW )
Möbl . Zimmer mit

elektr . Licht sofort zu
vermiet . Gottesauer -
Nr . 33 . III . (B337)
Waldftr . 4Ne . 2 . St . .möbl . Zimmer auf 1.

Sept . an Frl . in vm.
(F . H. 1150)

Gut möbl . Wohn - n.
Schlafzimmer in gut .
Hause zu vermieten .
Gartenstr .52.11 . B814

Gut möbl . Zimm .
evtl . auf einige Tage
oder Wochen zu ver-
mieten . (FHllSl )
Westeudstr. 18. l Tr .

Das groß «\ Das 1

MWWW^ >
' MMN

ht A ?J

lis0? Rera^ ' '

\ ger , M^ xe°rge
^ . Trevor « i»®**

Beiprogramm
'.

[ 3 . Ku «t « rfHm

1 4. LustsP1®1

l S . pochen ®
^ die

I „ a .- Entscheidungen .

Hamburg

|
Atlantik ~ Lichtspie 'e

| Kaiserstr - 5 (Am Durlacher Tor ) Tel -^ÜJ

| Ab heute , nur 3 Tage j
Dienstag , Mittwoch u-

Donnerstag :

DasGeheimnis
von Genf

Der sensationelle Spionaee - 1
film nach dem Roman aus der
Völkerbunds - Stadt „Der lie- \ptohlene tieheimvertrae m |1
CUrista Tordy ( Harry |
hiedtkes iungerGauin >, Au ' -
Abel , Carmen Cartel -
Jäeri . Eric Barclay ; .
Stuart (Vebbs . Boll |

Pinegger usw .
6 Akte atemloser Spannung-

II.
Harry IMel
in dem großen Abenteurer¬

tum :

Der letzte Kamp!
Harry Plel gelingt es in diesem
an Spannung unerreichten
Schlager naen nicht zu bewäl¬
tigen scheinenden Schwierig¬
keiten , den verbrecherischen
iirfinder Ravello endgültig
unschädlich zu machen .
Donnerstag unwiderruflich

letzter Tag .
Jugendliche haben keinen

Zutritt
Schön mSbl . Zimm . .Part . , fof . od . fpät . zu

vm Beck. Leffingftr .
6, Müblbnrger Tor .

(F . S . 1171'
MSbl . Zimm » sof.m vermiet ., auch vor -

libergelienö. Kaiserstr .
39. III . ( F . H . 1165)
Eins . möbl . Mansar ^

denzimmer sofort zu
vermiet . Baumeister -
str . 32, II . ( F . W. 58>
Frenndl . möbl . Zim .

i . Zeutr . ver sosort zu
verm . Kaiserstr . 36. 3
Tr . . Baumann . ( B335
Kaiserstr . SS . 4. St .,

ist fof flitt mobl . Z .
mit Penf . . el . L . und
Schreibt . >n vm . B332

Frdl . möbl. SKk .
zu Perm.
56a , III . WL—c . t
Gut w^bCW i«

mit Schreibt ^ 0jet
guter Lage, w ^ (v
obne Pcnnon . Q.
fragen un ' cr
1137 in der vo "

- rcffe -
S « ön mbbl . ^ „er

fof . ,u verm
str 3 .'
Geb . ^ ame

Studentin
(tritt in volles
Reste Verpsle-« ^ ^liebevolle
Adresse zu \ \f
unter Nr . ^ Astbe«
In der -v -
Presse. ^

zwei »Htotautne
mit fep . Ein « ., in best . Lage b . ®j „ fo*'
Marktplab . Kaiserstrastc . 2
auf 1. September ,u vermieten .
unter R4560 an die Badische ^ ^ - —

ömMlllche
nnö 5 ziMN -M >»>5

Badezimmer , aifooaieniammei , aiu ., ,
Materialaufzug . Balkon . SSaftSlü̂ L
Okt . b . I vermieten . NSb. Auskunn

Josef Krapp . Eisenbetonba « .
^

HanS -SachS-Stratze 2
Mober «« . belchlaan«ime >rei«

5 - Zimmer-
Wohn» s!

mit reicht Zubebbi . 8 pAllee 53. auf sofort m vermieten . „ irek
Banaefchäft Wilhelm Stober .
ftrakic l3 . Televbon 87

Große , helle

Büroräum £
Kaiser- fliiee, liine WlilMMw .

Lz
sa f;

D,
p
°ifi F op | f luü

mieten . Angebote unter rir.
an die Kad . Presse .

» ' .. 'vÄrfC", --II', 11• r' y*
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